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Auch wir be-
finden uns im 
Lockdown, 
freuen uns 
aber, bald 
wieder wie 
gewohnt für 
Sie da zu 
sein. 

Beratungs-
stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre
Herr S. Robling
05308 990 551
s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

Jetzt Gold und 
Schmuck  
zu Top Preisen  
verkaufen 
oder beleihen.

GOLDANKAUF

www.exchange-ag.de IHR EXPERTE FÜR WERTE.

Info-Tel.: 030 206 492 96
Friedrichstraße 150-153

ÜBER 20 X IN DEUTSCHLAND.

Jetzt Gold und 
Schmuck  
zu Top Preisen  
verkaufen 
oder beleihen.

GOLDANKAUF

www.exchange-ag.de IHR EXPERTE FÜR WERTE.

Info-Tel.: 030 206 492 96
Friedrichstraße 150-153

ÜBER 20 X IN DEUTSCHLAND.

Info-Tel.: 0531 6180 8883
Bohlweg 10
38100 Braunschweig

Orko-Fenster GmbH Ernst-Böhme-Str. 7/Ecke Hansestraße
38112 Braunschweig | Telefon 0531-31 10 21 | info@orko.de

Fenster | Haustüren | Rollläden | Terrassendächer | Markisen | Insektenschutz u. v. m.

Demmer Immobilien | Berliner Straße 26, 38165 Lehre 
Tel. 05308 1032 |  www.demmerimmobilien.de

Seit über 20 Jahren!
Für vorgemerkte Kunden suchen wir:

 Doppelhäuser, Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen 
in Lehre und Umgebung.

fliesen - jo
direktimport e.k.

Alte Frankfurter Strasse 182
38122 Braunschweig

Fax: (0531) 87 88 394
www. iesen-jo.de

Tel.: (0531) 87 88 384

Bei uns  nden Sie ALLES...
• große Auswahl an Wand- und Boden iesen
• Feinsteinzeuge in vielen Farben und Formaten
• Glas- und Natursteinmosaike
• Baustoffe und Werkzeuge für die Fliesenverlegung

...und noch vieles mehr!

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 10.00 - 14.00 Uhr

Bei uns nden Sie ALLES

Qualität 
         muss nicht immer
                       teuer sein!

Mangelware 
Impfstoff
DEUTSCHLAND Bei Corona-Impfung abgehängt 
Von Dieter R. Doden

Deutschland impft und hat end-
lich eine Waffe gegen Corona. Aber 
warum geht das so schleppend? 
Wie kommt es, dass laut Robert-
Koch-Institut Israel am 20. Janu-
ar 339,3 Einwohnerinnen und Ein-
wohner pro 1.000* geimpft hatte, 
Deutschland einen Tag später aber 
erst 15,9 Einwohnerinnen und Ein-
wohner pro 1.000*?

Ganz einfach, weil Deutschland 
viel zu wenig Impfstoff bekommt. 
Haben die Verantwortlichen bei der 
rechtzeitigen Bestellung gepennt? 
Die Frage ist schwer zu beantwor-
ten. Bekanntlich dauert die zuver-
lässige Entwicklung von Impfstoff 
Jahre. In der Corona-Pandemie ging 
es zum Glück schneller. Welches 
Unternehmen wann eine Zulas-
sung für ihren entwickelten Impf-
stoff bekommen würde, wie er zu 
handhaben ist und wie es beispiels-
weise mit Langzeit- und Nebenwir-
kungen aussehen würden, konn-
te lange Zeit kein noch so weitsich-

tiger Politiker erahnen. Das Ordern 
von Corona-Impfstoff war und ist 
Neuland und – zugegeben – ein Va-
banquespiel. 

Drei Unternehmen liefern Impfstoff 
nach Deutschland. Oder eben auch 
nicht.

Die Nase vorn bei der Impfstoffzu-
lassung hatten unter anderem die 
Unternehmen BioNTech Pfizer und 
Moderna. Beide haben ihre Produk-
te jetzt auf dem deutschen Markt. 
Und Impfstoffe beider Unterneh-
men werden hierzulande verimpft. 
Aber bislang zu wenig. Als Dritter 
Impfstofflieferant kommt nun As-
traZeneca hinzu. Aber auch dort 
stockt die Lieferung nach Deutsch-
land. Genannt werden vom Unter-
nehmen als Ursache „geringere Er-
träge an einem Produktionsstandort 
innerhalb der europäischen Liefer-
kette“*. Was auch immer das be-
deuten soll.

Lesen Sie weiter auf Seite 5.
*Quelle: Robert Koch-Institut

Lebensmittel vor der Tonne retten 
REGION Neues Projekt in Lehre und Königslutter

Kampf gegen die Lebensmittelver-
schwendung: Um zu verhindern, dass 
genießbare Lebensmitte im Müll lan-
den, gründete Mira Berge aus Flechtorf 
gemeinsam mit Iris Pantke 2019 eine 
Facebook-Gruppe, welche für alle zu-
gänglich ist. Die zwei Frauen sind eh-
renamtliche Botschafterinnnen des 
Bezirks Lehre und Königslutter für die 
Plattform foodsharing.de. Um die ge-
retteten Lebensmittel auch an Men-

schen zu bringen, die nicht bei food-
sharing angemeldet sind, werden 
Lebensmittel auch über die Facebook-
seite „Lebensmittel teilen – Lehre und 
Königslutter“ verteilt. 

Die Idee dahinter ist es, genießba-
re Lebensmittel, welche beispielwei-
se aufgrund eines abgelaufenen Min-
deshaltbarkeitsdatums nicht mehr 
verkauft werden dürfen, vor der Müll-
tonne zu bewahren und an Menschen 
weiterzugeben, die dafür Verwendung 
haben. Das gleiche gilt auch, wenn Pri-
vatpersonen zu viel eingekauft haben 
oder der erwartete Besuch kurzfris-
tig abgesagt hat. Durch die Facebook-
Gruppe sollen die durch foodsharing 
geretteten Lebensmittel dann neue Be-
sitzer und Besitzerinnen finden. 

Inzwischen ist Iris Pantke für einen 
anderen Bezirk zuständig, sodass sich 
Mira Berge nun gemeinsam mit Sand-
ra Helwig um Lehre und Königslutter 
kümmert. „Mir ist es einfach wichtig, 
dass Lebensmittel wieder einen Wert 
bekommen. Dabei lautet das Motto: 
teilen und tauschen. Es soll nichts ver-
kauft werden“, betont Initiatorin Berge. 
Durch das Projekt konnten schon vie-
le Lebensmittel vor dem Abfall geret-
tet werden. Zudem bestehen bereits 

einige Kooperationen mit Supermärk-
ten; es sollen aber noch mehr werden. 
„Das Netzwerk und der Verteilerkreis 
wird immer größer, allerdings ist bei 
vielen die Hemmschwelle kostenlo-
se Lebensmittel anzunehmen leider 
noch sehr hoch“, so Berge. Dabei ist zu 
betonen, dass alle Menschen aus Lehre 
und Königslutter mitmachen und sich 
gerne ihre Portion Obst, Gemüse oder 
Milchprodukte abholen dürfen. Denn 
nur, wenn es auch Abnehmer und Ab-
nehmerinnen für die Produkte gibt, 
kann die Idee weiter wachsen. 

Vollste Unterstützung bekommt das 
Projekt aus den Rathäusern. „Ich fin-
de die Idee klasse und es ist ein weite-
rer Schritt in Richtung Nachhaltigkeit“, 
betont Andreas Busch, Bürgermeister 
der Gemeinde Lehre. Auch Alexander 
Hoppe, Bürgermeister der Stadt Kö-
nigslutter am Elm stimmt zu: „Das ist 
ein unterstützenwertes Projekt, wel-
ches viel Potenzial zum Wachsen hat.“ 

Mira Berge freut sich, wenn Sie Kon-
takt zu ihr aufnehmen unter 

Lebensmittel-teilen-lehre@gmx.de 
oder der Facebookgruppe „Lebensmit-
tel teilen – Lehre und Königslutter“ bei-
treten.  

Fo
to

qu
el

le
: M

ira
 B

er
ge

Mira Berge ist ehrenamtlich bei food-
sharing aktiv und kümmert sich um 
den Bezirk Lehre und Königslutter

Kunst bereichert:  
Comic entsteht 
WENDHAUSEN Projekt der Freiwilligenagentur

Im Rahmen des Projektes „Kunst 
bereichert – Kultur a la Couleur in 
Lehre“ hat die Freiwilligenagentur 
aufgrund der Corona-Beschränkun-
gen nochmal was Besonderes ins Le-
ben gerufen: Zwei Personen sind in 

der Gemeinde Lehre unterwegs und 
entwerfen selbstständig ein kreati-
ves Projekt.

Lesen Sie weiter auf Seite 3.
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IN KÜRZE
BÜRGERMEISTER- 
SPRECHSTUNDE

Am 6. Februar findet wieder eine di-
gitale Samstags-Sprechstunde des Ge-
meindebürgermeisters Andreas Busch 
statt. Wer an diesem Tag an einem Aus-
tausch Interesse hat, kann sich bei Ani-
ta Remus unter Tel. 05308 69920 oder 
per Email an stab@gemeinde-lehre.de 
einen Termin für eine Online-Konfe-
renz oder ein Telefonat anmelden.

SITZUNGSTERMINE

Die geplanten Fachausschüsse fallen 
im Februar Corona-bedingt aus. Ob der 
Rat der Gemeinde Lehre am 25. Febru-
ar wieder in Präsenz tagen kann, soll je 
nach Lage Mitte Februar entschieden 
werden. 

Bitte behalten Sie hierfür die aktuel-
len Informationen auf der Homepage 
der Gemeinde Lehre (www.gemeinde-
lehre.de) unter der Rubrik Verwaltung 
und Politik im Menü Bürger- und Rats-
informationssystem oder die Aushän-
ge im Auge. Bei Fragen zu den Sitzungs-
terminen steht Ihnen in der Gemein-
deverwaltung Lehre Anita Remus, Tel.: 
05308 69920, E-Mail: stab@gemeinde-
lehre.de, jederzeit gern zur Verfügung. 

PALLIATIVNETZ BERÄT

Auch die Sprechstunde des Palliativ-
netzes der Gemeinde Lehre findet im 
Februar wieder telefonisch statt. Wer 
Fragen zur Arbeit des Netzwerkes hat, 
kann am Dienstag, 9. Februar, von 17 
bis 18 Uhr unter der Telefonnummer 
05308 69934 ein Vorstandsmitglied er-
reichen. 

INFOS ZUR RENTE

Wenn Sie Fragen zu Rentenangele-
genheiten haben, vereinbaren Sie am 
besten direkt mit Dieter Fäßler einen 
kostenlosen Beratungstermin. Erreich-
bar ist er für nähere Infos und Termin-
vereinbarung unter Tel. 05304 930990 
oder 0171 2879932.

INFOS ZUR PFLEGE

Bei Fragen rund ums Thema Pflege 
wenden Sie sich am besten direkt an 
den Pflegestützpunkt des Landkreises 
Helmstedt, um einen Termin zu verein-
baren. Dies ist möglich unter Tel. 05351 
1212470. 

KUNSTKALENDER 2021 
KOMMT GUT AN

Der Kunstkalender für das Jahr 2021 
erfreute sich wieder großer Beliebt-
heit, einige Exemplare wurden sogar 
nachgeordert. Wer noch Interesse an 
dem Kalender hat, könnte Glück ha-
ben. Einige wenige Exemplare sind 
noch zur haben. Dadurch, dass einige 
Verkaufsstellen im Dezember wieder 
schließen mussten, können Sie sich 
jetzt zusätzlich zu den Ausgabestellen 
wie der Tabakbörse in Lehre und der 
Reinigung in Wendhausen, auch tele-
fonisch ein Exemplar sichern: unter 
Tel. 05308 6990 oder per Mail an stab@
gemeinde-lehre.de. Der Erlös kommt 
den Epilepsie Kids e.V. zugute. 

Übrigens: Auch im kommenden Jahr 
wird es den Kunstkalender wieder ge-
ben, die Planungen haben schon be-
gonnen.



NÄCHSTER BOTE
Die nächste Ausgabe Ihrer

 Gemeindezeitung 
erscheint am Samstag, den

 6. März 2021.

Redaktionsschluss ist am 
Dienstag, den 23. Februar

um 12 Uhr.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
bis dahin an:

rundschau@ok11.de

Notarzt: 112

Der Ärzte-Notdienst für die 
Gemeinde Lehre ist zentral an 
Braunschweig und Wolfsburg 
angegliedert. Ambulante Patienten 
wenden sich in der Notdienstzeit 
direkt an die Notdienstzentrale 
Braunschweig, 
Salzdahlumer Straße, Tel. 116117
oder Wolfsburg, neben dem Klini-
kum Wolfsburg, Zufahrt über den 
Hochring, Tel. 116117
Hausbesuche 
für die Orte Flechtorf und Beien-
rode werden von Wolfsburg aus 
durchgeführt. Für die Orte Essen-
rode, Klein- und Groß Brunsrode, 
Lehre, Wendhausen und Essehof 
von Braunschweig aus.
Braunschweig
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 23 Uhr
Mi./Fr. 15 - 23 Uhr
Sa./So.Feiertage 9 - 23 Uhr
Fahrdienst
Mo./Di./Do. 10 - 7 Uhr
Mi./ Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr
Zu versorgende Ortschaften
Lehre, Essenrode, Essehof, Wend-
hausen, Kl. Brunsrode,  
Gr. Brunsrode
Wolfsburg
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 22 Uhr
Mi./Fr. 15 - 22 Uhr
Sa./So./Feiertag 9 - 22 Uhr
Fahrdienst
Mo./Di./Do. 19 - 7 Uhr
Mi./Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr
Zu versorgende Ortschaften
Flechtorf, Beienrode

Apotheken-Notdienst 
Die nächste Notdienstapotheke 
erfahren Sie auch unter:
vom Handy: 22833 (ohne Vorwahl)
vom Festnetz: 0137 88822833 
(50ct/min. aus dem dt. Festnetz)
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Ortsheimatpfleger

Beienrode
Herbert Hecker .......... 05308 4380
herbert.e.hecker@t-online.de

Essehof
Helmut Maas ............. 05309 8824
maase.essehof@gmx.de

Essenrode
Hartmut Bosse .............05301 313

Flechtorf
Manfred Zink ............. 05308 2666

Groß Brunsrode
Lothar Bremer ........... 05308 3826
lotharbremer@gmx.de

Klein Brunsrode
Regina Kämmerer .... ..05308 2665
reginakaemmerer@gmx.de

Lehre
Wilhelm Knigge ......... 05308 1447
knigge-lehre@outlook.de

Wendhausen
Günter Jung ............... 05309 8365
cg-jung@t-online.de

GEMEINDE LEHRE
Allgemein Sammelrufnummer Zentrale...............05308 699 - 0
Telefax ..................................................................................- 66
E-Mail Adresse allg.                   rathaus@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbereich Bürgermeister
Bürgermeister
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Tobias Breske .......................................................................- 35
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Anita Remus .........................................................................- 20
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Marlene Freyer ...................................................................- 134
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Kerstin Franke ......................................................................- 42

Fachbereich 10
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André Schulz ........................................................................- 31
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Tim Frickmann .................................................................... -103
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Morten von Pein ................................................................. -106
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Chris Schulze ......................................................................- 104
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Marlene Freyer .....................................................................- 10
Saskia Speckmann ...............................................................- 50
Andrea Lenke.......................................................................-  11
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Karen Schütte......................................................................- 24
k.schuette@gemeinde-lehre.de

Einwohnermeldeamt, Personalausweise, Reisepässe,  
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Dagmar Pollehn...................................................................  - 27
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Lisa-Marie Hähnel................................................................- 28
l.haehnel@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 20
Finanzwesen und Gemeindekasse

Fachbereichsleiterin
Julia Kudlatschek .................................................................- 30
j.kudlatschek@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbuchhaltung
buchhaltung@gemeinde-lehre.de

Stefanie Körner ....................................................................- 83
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Marion Bisch ........................................................................- 14
m.bisch@gemeinde-lehre.de

Steuerwesen
Kira Wiesner ........................................................................- 12
k.wiesner@gemeinde-lehre.de

Inka Müller ...........................................................................- 13
inka.mueller@gemeinde-lehre.de

Gemeindekasse Lehre
kasse@gemeinde-lehre.de

Iris Müller .............................................................................- 15
i.mueller@gemeinde-lehre.de
Ines Ruhe..............................................................................- 16
i.ruhe@gemeinde-lehre.de

Vollstreckungsaußendienst der Gemeindekasse 
Julian Sprenger ....................................................................- 22
vollstreckung@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 30 
Kinder-, Jugend-, Familien- und Sozialwesen 
Brandschutz und Ordnungswesen
kita@gemeinde-lehre.de
ordnungsamt@gemeinde-lehre.de

Fachbereichsleiterin
Nicole Behlendorf ................................................................- 43
n.behlendorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten- und Krippenbetreuung,
Schulen
Heike Busch..........................................................................- 32
h.busch@gemeinde-lehre.de

Marina Köther. .....................................................................- 78
m.koether@gemeinde-lehre.de

Sprachförderung in den Kindertagesstätten
Naciye Aragou.................................................... 0171/3522477
n.aragou@gemeinde-lehre.de

Brandschutz, Straßenverkehr, Gewerbe, Allg.
Ordnungswesen
Christian Sue  .......................................................................- 38
c.sue@gemeinde-lehre.de

Verkehrsüberwachung, Öffentliche Sicherheit und
Ordnung, Fundbüro, Abrechnung von
Asylangelegenheiten
Timo Dippel ..........................................................................- 41
t.dippel@gemeinde-lehre.de 

Unterbringung Obdachlose und Asylsuchende,
Unterstützung Asylsuchende
Najat Boualam-Olcay ...........................................................- 76
n.boualam@gemeinde-lehre.de

Jugendpflege
Barbara Kluge.......................................................................- 23
jugendpflege@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 40 
Bau- und Immobilienverwaltung,  Wahlen, Bauhof
immobilien@gemeinde-lehre.de
wahlen@gemeinde-lehre.de 

Fachbereichsleiter
Marco Schulz......................................................................- 18
m.schulz@gemeinde-lehre.de

Immobilienverwaltung, Wahlen
Klaus Frobart.......................................................................- 25
k.frobart@gemeinde-lehre.de
Beate Köhler........................................................................- 46
b.koehler@gemeinde-lehre.de
Max-Jonas Piehl..................................................................- 64
m.piehl@gemeinde-lehre.de

Bauverwaltung
Oliver Fiedler ......................................................................- 118
o.fiedler@gemeinde-lehre.de

Reinhard Bauch ..................................................................- 119
r.bauch@gemeinde-lehre.de

Erschließungs- und Ausbaubeiträge, Grundstücksver-
kehr, Vorkaufsrechte, Bauleitplanung 
Eike Guhl ...............................................................................-48
e.guhl@gemeinde-lehre.de

Technische Dienste, Sonderaufgaben
Frank Schmidt.......................................................................- 47
f.schmidt@gemeinde-lehre.de

Bauhof
Christian Gerike..................................................................- 117
c.gerike@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten
Regenbogenkita Beienrode ...............................05308 2503
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
beienrode.kita@lk-bs.de
Im Hinterhagen 16, Beienrode, 38165 Lehre

Waldkindergarten „Die Pfifferlinge“, Essehof 
waldkita@gemeinde-lehre.de ..........................0159 04647315
Forstweg, Essehof, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Essenrode ..........................................-87
kita.essenrode@gemeinde-lehre.de
Brunsroder Straße2, Essenrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Flechtorf ...........................................-770
kita.flechtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Hand in Hand”, Groß Brunsrode  .-55
kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“, Lehre ............-99
kita.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre

„Kita Kunterbunt”, Lehre ................................................-999
kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de
Campenstraße 17b, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlenknirpse”, Wendhausen ..-445
kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de
Schulstraße 10b, Wendhausen, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlennest”, Wendhausen ........-450
kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de
Hauptstr. 1, Wendhausen, 38165 Lehre

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf
Stammschule Flechtorf ........................................................- 71
Telefax ..................................................................................- 69
gs.flechtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre

Außenstelle Essenrode ........................................................- 80
Telefax ..................................................................................- 89
gs.flechtorf@gemeinde-lehre.de
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre

Grundschule Lehre ...........................................................- 68
Telefax ..................................................................................- 49
gs.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße22a , 38165 Lehre

Koordination des Ganztagsangebotes
in den Grundschulen
Sandra Wirbel .....................................................0171 3372636 
s.wirbel@gemeinde-lehre.de
Svetlana Abel ......................................................0171 3658298
s.abel@gemeinde-lehre.de
Telefax ..................................................................................- 66

Polizeistation Lehre ............................................ 406990

Feuerwehr Notruf ..................................................... 112
Gemeindebrandmeister Rebel..........................05308 921 505 

Ortsfeuerwehren/Ortsbrandmeister
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ...............................05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Gebauer......................................05309 8127
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................................05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................................05308 4724
Gr. Brunsrode
Ortsbrandmeister Rebel ......................................05308 921505
Kl. Brunsrode
Ortsbrandmeister Behrendt.................................05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............................05308 9909489
Wendhausen
Ortsbrandmeister Gerike .........................................05309 8853

    

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Leinert .......................................05308 4442
Essehof
Ortsbürgermeister Gottschlich ................................05309 8354
Essenrode
Ortsbürgermeister Schubert................................05301 902023
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn..................................  05308 910330
Gr. Brunsrode
Ortsbürgermeisterin Jäger ......................................05308 3417
Kl. Brunsrode
Ortsbürgermeister Ebel ...........................................05308 2068
Lehre
Ortsbürgermeister Köther .......................................05308 6294
Wendhausen
Ortsbürgermeister Hennig.................................05309 9491330

Schiedsleute
Reinhard Anton .......................................................05309 8221
Werner Grotewold .................................................  05308 3028

Häusliche Krankenpflege und Pflegehilfe
Diakoniestation Lehre  
Ortschaften: Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, 
Kl. Brunsrode, Lehre, Wendhausen ...............................961020
rund um die Uhr erreichbar. Kein Anrufbeantworter!
Diakonie- und Frauenhilfe Meine..Tel.  .................05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode ..........................0177 7872000
Ambulante Kranken- und Seniorenpflege 
Die Zwei ............................................................0531 51608020

 

Bezirksschornsteinfegermeister 
Lehre u. Essehof
Christian Malak, Im Braumorgen 30,
38104 Braunschweig.........................................0531 21578585
Wendhausen
Frank Plate, Ahornweg 24,
38527 Meine  ......................................................05304 932394
Essenrode
Karlheinz Klemme, Hauptstraße 44, 
38547 Calberlah ......................................................05374 2543
Groß Brunsrode
Andreas Krause, Fallersleber Straße 9 
38442 Wolfsburg ...............................................05306 9328190
Klein Brunsrode, Flechtorf 
und Beienrode
David Weise, Marktplatz 11 a, 
38458 Velpke .....................................................05364 8965813

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Lehre, Campenstr. 17b (in der Kita Kunterbunt)
Telefon: 05308 699-40
E-Mail: buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: mittwochs 17 bis 19 Uhr, freitags 9 bis 11 Uhr
Aktuell geschlossen, Infos über www.lehre.de

Wichtige Telefonnummern und E-Mail Adressen

BLEIBEN SIE
auffällig

s.kilian@ok11.de

Bevölkerungsentwicklung  
der Gemeinde im Jahr 2020
LEHRE Leichter Rückgang zu verzeichnen

Mit Stichtag 31. Dezember 2020 leb-
ten 12.298 Menschen in der Gemein-
de Lehre, damit ist die Einwohner-
zahl in der Gemeinde im Jahr 2020 
nur leicht gesunken. Zu Beginn des 
Jahres konnte das Einwohnermelde-
amt noch 12.339 Einwohnerinnen und 
Einwohner registrieren, damit ist ins-
gesamt ein Minus von 41 Personen zu 
verzeichnen.

Die Sterbefälle und die Geburtenra-
te waren in diesem Jahr fast ausgegli-
chen. Während es 133 Sterbefälle zu 

betrauern gab, erblickten 130 neue Er-
denbürgerinnen und -bürger das Licht 
der Welt. Zudem verließen 740 Bür-
ger und Bürgerinnen die Gemeinde im 
Jahr 2020 und 382 zogen innerhalb des 
Gemeindegebiets um. „Die großen Zu-
wachszahlen sind aktuell auch nicht 
zu erwarten, denn wir haben seit Jah-
ren kein größeres Baugebiet mehr an-
gestoßen“, betont Bürgermeister An-
dreas Busch. Das liegt auch an Eigen-
tumsverhältnissen, aber auch daran, 
dass eine Flächenversieglung um je-
den Preis von Kommunalpolitik und 

-verwaltung nicht angestrebt wird. 
Vielmehr will die Gemeinde Lehre da-
rauf hin arbeiten, dass mehr „bezahl-
barer“ Wohnraum entsteht. So wird 
aktuell eine Freifläche im Wohngebiet 
„Auf der Günne“ geplant und auch in 
Flechtorf stellt die Gemeinde dafür ei-
ne Fläche zur Verfügung.

Doch auch neue Gesichter konnte 
die Gemeinde in 2020 begrüßen: ins-
gesamt 702 Menschen meldeten ihren 
Wohnsitz in der Gemeinde Lehre neu 
an. „Die acht Ortschaften in unserer 

Gemeinde sind für junge Familie abso-
lut attraktiv. Als Verbindungsgemein-
de von Braunschweig und Wolfsburg 
liegen wir im Herzen der Region“, so 
Busch weiter. Aber neben kurzen We-
gen und guten verkehrlichen Anbin-
dungen steht den Menschen viel Platz 
für Naherholung zur Verfügung. Busch 
weiter: „Und auch unsere Kinderbe-
treuungslandschaft in der Gemeinde 
ist hervorragend und abwechslungs-
reich.“

Müllabfuhr Termine

Restabfall
18. Februar, 4. März

Bio-Tonne, Gelber Sack
11. und 25. Februar

Altpapier
25. Februar

Lehre, Essehof, Wendhausen

Beienrode, Essenrode, Flechtorf,
Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Bio-Tonne
11. und 25. Februar

Altpapier
11. Februar

Restabfall
18. Februar, 4. März

Wir helfen
hier und jetzt.

RV Braunschweiger Land

Hilfe auf Knopfdruck - Ihr Hausnotruf für Lehre

     Wir informieren Sie:
    0531 - 19212 
    www.asb-bs.de

Alle Einsätze inklusive 
an 365 Tagen im Jahr  
rund um die Uhr! 
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Datenbank der Bäume
LEHRE Michael Holzhauer berichtet

Seit 2002 werden alle Straßen- und 
Liegenschaftsbäume der Gemeinde 
Lehre in einer Datenbank erfasst; seit 
diesem Zeitpunkt werden alle Regel-
kontrollen im Halbjahresrhythmus 
durchgeführt. Für den Bauhof der Ge-
meinde Lehre ist Michael Holzhauer 
hierfür zuständig. Er stellt diesen be-
sonderen Bereich der Baumkontrolle 
im Folgenden für den Lehrschen Boten 
einmal näher vor.

Bei den durchgeführten Regelkon-
trollen wird die Stand- und Bruchsi-
cherheit der Bäume geprüft, um die Si-
cherheit des Verkehrs zu gewährleis-
ten. Ab 2017 ist das teils handschriftlich 
geführte Baumkataster in ein digitales 
Baumkataster übergegangen. Dadurch 
lässt sich nun schneller auf erforderli-
che Maßnahmen reagieren, und die 
Kontrollintervalle lassen sich nun bes-
ser organisieren. An einer Straße mit 
einer hohen Sicherheitserwartung des 
Verkehrs (zum Beispiel belebte Plätze, 
Schulen, Kindergärten, stark befahre-
ne Straßen) muss natürlich viel häufi-
ger kontrolliert werden, als wenn eine 
geringe Sicherheitserwartung vorliegt 
(zum Beispiel Feldwege). Zu jedem 
Baum lässt sich so nach und nach ei-
ne Chronik aufbauen, und Krankheits-
bilder lassen sich daher noch besser 
analysieren bzw. nachvollziehen. Zu-
sätzlich werden zum Beispiel auch 
Baumaßnahmen und Erdarbeiten im 
Bereich der Bäume dokumentiert, um 
mögliche Schäden später besser nach-
verfolgen zu können. Auf Baustellen 
ist der Wurzelbereich zu schützen. Als 
Wurzelbereich gilt die gesamte Kro-
nentraufe, also der von der Krone über-
deckte Bereich, zuzüglich 1,50m als Si-
cherheitsbereich. In dieser Zone sollen 
alle Belastungen wie Ablagerung, Auf-
stellen von Maschinen und Material, 
Befahrung, Verunreinigung, Verdich-

tung und Versiegelung des Bodens so-
wie Bodenauf- und -abtrag vermieden 
werden, es sei denn, es gibt besonde-
re Vereinbarungen. Werden diese Vor-
gaben nicht eingehalten, können zum 
Beispiel Wurzeln, die durch eine Bag-
gerschaufel beschädigt wurden, zu 
Rissen führen, die sich bis zum Stamm 
fortsetzen können und so eine Ein-
trittspforte für Pilze und Fäulen bilden. 
Das zeigt sich dann erst nach ein paar 
Jahren. Die Gesundheit und die Stand-
sicherheit des Baumes sind dann be-
einträchtigt. Bei größeren Wurzelab-
trennungen kann die Standsicherheit 
unmittelbar gefährdet sein. Deshalb 
ist die Überwachung und die Doku-
mentation des Baumumfelds auch 
sehr wichtig. Die Standortbedingun-
gen von Orts- und insbesondere Stra-
ßenbäumen unterscheiden sich deut-
lich von denen, wie sie Bäume in der 
freien Landschaft oder im Wald vorfin-
den. Unsere Ortsbäume müssen einer 
Vielzahl von physiologischen Bean-
spruchungen widerstehen. Insbeson-
dere die zukünftig ausgedehnteren 
und intensiveren Hitze-und Trocken-
perioden im Frühjahr und Sommer 
werden die ökologische Toleranz der 
Pflanzen zusätzlich strapazieren. Es 
sollte daher darüber nachgedacht wer-
den, gefällte Bäume in Zukunft durch 
hitze- und trockenresistente Baumar-
ten zu ersetzen. Dies sollte nur mal ein 
kleiner Einblick sein, um die Wichtig-
keit der Baumkontrolle zu verdeutli-
chen. Für mich als Baumkontrolleur 
ist es am Ende des Tages wichtig, mög-
lichst alle Bäume in der Gemeinde Leh-
re zu erhalten, soweit es im Sinne der 
Verkehrssicherheit möglich ist, damit 
auch noch viele Generationen sich an 
unseren schönen Bäumen in der Ge-
meinde Lehre erfreuen können.

Steuer: Alte Bescheide  
behalten ihre Gültigkeit
LEHRE Info der Gemeinde

Egal ob Grundsteuer, Hundesteuer, 
Zweitwohnungssteuer oder Gewer-
besteuer: Auch in diesem Jahr wer-
den wieder die regelmäßigen Steu-
erzahlungen fällig. Einen neuen Be-
scheid versendet das Steueramt der 
Gemeinde Lehre nicht, damit behal-
ten die alten Bescheide ihre Gültig-
keit. Bitte achten Sie auf Ihre Fällig-
keiten: Normalerweise sind die Zah-

lungen fällig am 15. Februar, am 15. 
Mai, am 15. August und am 15. No-
vember, aber auch eine Jahreszah-
lung am 1. Juli ist möglich. 

Bei weitergehenden Fragen rund 
ums Thema Steuer steht Kira Wies-
ner gern zur Verfügung. Erreichbar 
ist sie per E-Mail an steueramt@
gemeinde-lehre.de oder unter Tel. 
05308 69912. 

Kunst bereichert: Comic entsteht 
WENDHAUSEN Projekt der Freiwilligenagentur

Im Dezember war Christian Siel-
aff, lokaler Autor (unter anderem des 

Braunschweigischen und des Wolfs-
burger Sagenbuchs und Künstler), 

mit dem zehnjährigen Matin Kiani in 
Wendhausen in der Gemeinde Leh-
re unterwegs. Dort haben sie gemein-
sam die Sage vom Riesen entwickelt 
und als Foto-Comic umgesetzt. Der 
Foto-Comic „Die Sage vom Riesen“ ist 
Teil des Projektes „Kunst bereichert – 
Kultur á la Couleur in Lehre“, gefördert 
vom Bundesministerium für Ernäh-
rung und Landwirtschaft.

Sobald es die Corona-Lage wieder 
zulässt, möchte die Freiwilligenagen-
tur in den Schulferien Kreativtage in 
der Gemeinde Lehre anbieten, um in 
Kleingruppen ähnlich tolle Werke ent-
stehen zu lassen. „Wir hoffen, dass 
wir schon in den Osterferien ein sol-
ches Event anbieten können“, berich-
tet Projektleiter Mark Gindera von der 
Freiwilligenagentur. „Nach der po-

sitiven Resonanz aus dem Herbstfe-
rienevent wollen wir den Kids im Al-
ter zwischen sieben und zwölf Jahren 
eine freudige Abwechslung bieten, 
nachdem der Winter wohl von Verbo-
ten und strengen Corona-Regeln do-
miniert sein wird. Natürlich werden 
auch in den wärmeren Monaten wei-
terhin Schutzmaßnahmen nötig sein, 
aber der schnelle Rückgang der Infek-
tionszahlen im Frühjahr 2020 stimmt 
uns optimistisch, dass wir im April zu-
mindest in kleinen Gruppen für leucht-
ende Kinderaugen sorgen dürfen.“

Die ganze Comic-Sage können Sie on-
line herunterladen unter:

 http://www.freiwilligenmarkt.de/
Sage_vom_Riesen.pdf  (118 MB).

Foto-Comic von Matin Kiani und Christian Sielaff im Rahmen des Projektes 
„Kunst bereichert – Kultur a la Couleur in Lehre“

Kontaktmittel für die Pflegeheime 
LEHRE Tablets erleichtern Kommunikation mit Angehörigen

Die Gemeinde Lehre konnte in einer 
Gemeinschaftsaktion mit dem Kultur-
verein Lehre und der Firma OE Service 
aus Lehre vier Tablets an die Pflegehei-
me in Lehre und Wendhausen überge-
ben. Kurz vor Weihnachten konnte Ge-
meindebürgermeister Andreas Busch 
diese von Olaf Ehlers, OE Service, im 
Rathaus in Empfang nehmen. Die Ge-
räte sollen den Menschen in den Pfle-
geheimen den Kontakt zu Angehöri-
gen ermöglichen, gerade in Zeiten, in 
denen Besuche in den Einrichtungen 
nicht einfach oder teileweise gar nicht 
möglich sind.

„Schon im Frühjahr wurden Tablets 
gespendet und aufgrund der positiven 
Rückmeldungen, haben wir uns ent-
schieden, dies im Sinne der Bewoh-
nerinnen und Bewohner in den bei-
den Einrichtungen weiter zu fördern“, 
so Andreas Busch. Auch Olaf Ehlers 
beteiligte sich gern an der Aktion: „Ich 
freue mich, dass die Menschen so Kon-
takt zu ihren Lieben halten können. Es 
freut mich auch sehr, dass wir als Be-
trieb in der Gemeinde hier unterstüt-
zen konnten.“ 

Finanziert wurden die Aktion zu ei-
nem Großteil aus dem Preisgeld, dass 
das Hilfsnetzwerk „38165 hält zusam-
men“ für den dritten Platz beim Ge-
meinsam-Helfen-Preis der Wolfs-
burger Allgemeinen Zeitung und der 

Volksbank BraWo erhalten hat. „In der 
Hilfsgruppe war schnell klar, dass wir 
von dem Preisgeld weitere Tablets be-
schaffen wollen“, so Andreas Busch ab-
schließend.

Je zwei Geräte wurden noch vor 

Weihnachten an das Alten- und Pflege-
heime „Wartburg“ in Lehre und an das 
Senioren- und Pflegezentrum Wend-
hausen übergeben.

Olaf Ehlers übergibt die Tablets an Bürgermeister Andreas Busch.
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Fallersleben | Telefon 05362 9880-0 | www.mohr-bestattungen.de

Seit über 50 Jahren 
Qualität, Erfahrung und Vertrauen

Die Gemeinde Lehre, Marktstraße 10,  
38165 Lehre, bietet ab 1. August 2021

• eine Ausbildung zur Fachinformatikerin  
oder zum Fachinformatiker  
Systemintegration (m/w/d)

Nähere Informationen finden Sie unter www.lehre.de

Fortsetzung von Seite 1.

Planung & Installation von Satellitenanlagen
Fernseh - Video oder Hifi - Reparaturen

Reparatur von Fototechnik und Videokameras

avt fernsehservice
Meisterbetrieb Jürgen Thonke

05309 970533 • www.avt-lehre.de

Silvesterbesuch diesmal digital
LEHRE Politiker tauschen sich mit Mühlenverein aus 

Der traditionelle Silvesterbesuch des 
Landtagsabgeordneten Jörn Domeier 

(SPD) und Lehres Gemeindebürger-
meister Andreas Busch (parteilos) 

fand in diesem Jahr digital statt. Das 
persönliche Treffen mit Angelika Ge-
schke, Vorsitzende des Vereins zur Er-
haltung und Förderung der Holländer 
Windmühle (Mühlenverein) Wend-
hausen, wurde aufgrund der Pan-
demieentwicklung ins Internet ver-
legt. Auch Landratskandidat Jan Fri-
cke (SPD) war in diesem Jahr ebenso 
dabei, wie Geschkes Ehemann Thors-
ten, zugleich zweiter Vorsitzender des 
Vereins.

„Es ist großartig, dass unsere Silves-
tertradition zumindest als Videokon-
ferenz stattfinden konnte“, freut sich 
Andreas Busch. „Gerade an diesen Ta-
gen, an denen andere sich ehren- oder 
hauptamtlich kümmern, möchten wir 
mit einem Besuch unsere Wertschät-
zung ausdrücken, 2020 dann auch ein-
mal digital“, so Jörn Domeier.

Die Politiker drückten Eheleuten Ge-
schke die Hochachtung für die Arbeit 
des Vereins aus, der seit vielen Jahr-

zehnten die Mühle in Wendhausen 
unterhält. „Es ist schön zu sehen, dass 
unsere Arbeit gesehen und unterstützt 
wird“, so Angelika Geschke. Sie nutze 
den Austausch um über die Projekte 
in diesem Jahr und in der kommenden 
Zeit zu berichten. „Die Mühle ist uns 
sehr ans Herz gewachsen, sie ist unser 
großes Kind mit fünf Flügeln“, fügt sie 
schmunzelnd hinzu.

Für Jan Fricke ist die Mühle eines der 
Wahrzeichen im Landkreis Helmstedt: 
„Auch mir als Schöninger geht das 
Herz auf, wenn ich beim Herunterfah-
ren von der Autobahn die angestrahlte 
Mühle sehe. Es ist ein Stück Heimat.“ 

„Gerade dieses Silvesterformat dient 
auch der Vernetzung, wir wollen da-
mit Menschen zusammen bringen. 
Denn Abgeordnete im Bund oder im 
Land können nur sinnvoll unterstüt-
zen, wenn die Projekte auch bekannt 
sind“, so Andreas Busch abschließend.
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Videokonferenz am Silvestermorgen 2020

Neuer Internetauftritt der Gemeinde 
LEHRE Verstärkt digitale Dienstleistungen in Anspruch nehmen

Für alle, die es bislang noch nicht 
gesehen haben: Die Gemeinde Leh-
re hat seit 1. Februar einen neuen, mo-
derneren Internetauftritt, der auch für 
die Nutzung vom Handy aus optimal 
ausgelegt ist. Künftig sollen die Men-
schen in der Gemeinde über www.
lehre.de beziehungsweise www.ge-
meinde-lehre.de auch verstärkt digita-

le Dienstleistungen in Anspruch neh-
men können.

„Die Seite ist nahezu barrierefrei und 
passt sich allen mobilen Endgeräten 
viel besser an, gerade zu Zeiten, wo 
viele Menschen in der Gemeinde vom 
Handy aus auf unsere Seite zugreifen, 
war uns das wichtig“, so Bürgermeis-
ter Andreas Busch. Auch ein besonde-

rer Service ist geplant: Über das so ge-
nannte „Open Rathaus“ können sich 
die Menschen in der Gemeinde Lehre 
künftig auch vermehrte Online-Diens-
te der Verwaltung in Anspruch neh-
men.

All dies befindet sich aktuell aber 
noch im Aufbau. „Zum Auftakt wird 
leider noch nicht alles reibungslos 

funktionieren“, so Julia Carluccio, mit 
ihrem Team zuständig für die neue Sei-
te. „Sollten Sie Probleme haben oder 
Informationen nicht finden, sprechen 
Sie uns deshalb gern an.“ Erreichbar ist 
das Team unter anderem per E-Mail an 
stab@gemeinde-lehre.de. 

AUS DEM RATHAUS
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KRABBELGRUPPE
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre,
Jugendzentrum, Flechtorf,
jeden Di. (außer in den Ferien), 9:30 
Uhr: zzt. nicht,
Katharina Steinert, Tel. 05308 9378927

KONFIRMATIONSUNTERRICHT
der zu Konfirmierenden 2021, Pfarrhaus 
Flechtorf,
i. d. R. Sa. alle 4 Wochen, 8–12 Uhr:  
13. Februar,
Pfr. Siegfried Neumeier, Tel. 05308 2268

FRAUENFRÜHSTÜCK
für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mi. im Monat, 9 Uhr:
zzt. nur nach vorheriger Absprache,
Antje Gottwald, Tel. 0531 12839558

OFFENE FRAUENRUNDE
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Di. alle 4 Wochen, 14:30 Uhr: zzt. 
nicht,
Heidemarie Koch, Tel. 05308 3530

FRAUENKREIS FLECHTORF
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 1. Do. im Monat, 14:30 Uhr: zzt. 
nicht,
Liselotte Hellermann, Tel. 05308 2342

FRAUENKREIS BEIENRODE
Winkelstraße 1, Beienrode,
i. d. R. 2. Do. im Monat, 15 Uhr: zzt. nicht,
Elke Janze, Tel. 05308 2135

MÄNNERKREIS
für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus 
Flechtorf,
i. d. R. letzter Do. im Monat, 19 Uhr: zzt. 
nicht,
Hartmut Hellermann, Tel. 05308 2342,
Werner Grotewold, Tel. 05308 3028

GRUPPENTERMINE FLECHTORF & BEIENRODE 

Kirchentermine
Wann Uhr Was                
katholisch

Wendhausen
Anmeldung weiterhin erforderlich 0531 2141928

7. Februar 10:45 Hl. Messe - Kerzenweihe u. Blasius-
segen in Wendhausen

St. Martin

13. und 17. Feb. 18:00 Hl. Messe in Wendhausen St. Martin

21. Februar 10:45 Hl. Messe in Wendhausen St. Martin

27. Februar 18:00 Hl. Messe in Wendhausen St. Martin

Alle Termine sind wegen covid-19 unter Vorbehalt.

30 Jahre FUN – 30 Geschichten
REGION Persönliches Jubiläumsjahr

In diesem Jahr wird der Förderkreis 
Umwelt- und Naturschutz Hondelage 
e.V. 30 Jahre alt. Im Zusammenhang 
mit diesem Jubiläum haben wir uns 
ein paar über das Jahr verteilte Veran-
staltungen einfallen lassen. Die Einzel-
heiten dazu finden Sie auf unserer In-
ternetseite (www.fun.hondelage.de), 
in einem Programmflyer und auch in 
der lokalen Presse. 

Für uns ist dieses Jubiläum ein An-
lass, die vergangenen dreißig Jahre Re-
vue passieren zu lassen. Viel ist in die-

ser Zeit bewegt worden, die Resultate 
sind vielfach in der Landschaft in der 
Nähe von Hondelage, Waggum und 
Lehre zu sehen. Nicht so oft sind je-
doch die Akteure sichtbar, deren eh-
renamtliche Arbeit wir gerne vorstel-
len möchten. Deshalb ist ein Teil die-
ses Jubiläums die Aktion „30 Jahre 
FUN – 30 Geschichten“,bei der Mitglie-
der des Vereins ein paar ganz persön-
liche Eindrücke oder Erlebnisse aus 
den vergangenen 30 Jahren schildern. 
Die Geschichten erscheinen auf unse-
rer Internetseite, werden per E-Mail an 
Mitglieder und Interessierte verteilt 
und sind hin und wieder in der loka-
len Presse zu finden. Sicher werden Sie 
Freude daran haben, die persönlichen 
und nicht unbedingt spektakulären Er-
zählungen zu lesen. Wenn Sie in den E-
Mail Verteiler aufgenommen werden 
möchten, schreiben Sie ein kurze Mail 
an fun@fun-hondelage.de – und schon 
werden Sie über die aktuellen Ereig-
nisse informiert.

Thomas Dobberkau

Wie es zum FUN kam
Meine ersten Berührungen mit dem 

Naturschutz fanden auf der Insel Rü-
gen noch zu DDR-Zeiten statt. Eber-
hard Finke war damals Pastor in Hon-
delage und war mit Frider Jehlen, Pas-
tor auf Rügen, bekannt. Wir sind einige 
Male zu verlängerten Wochenenden 
dorthin gefahren, haben eine gute Zeit 
dort gehabt und haben gemeinsam et-
was für den Naturschutz getan.

In Hondelage gab es Anfang der 
90iger Jahre zwei Naturschutzgrup-
pen: Eine um die Familie Hoppe und 
die der Kirchengemeinde, in der ich 
aktiv war. In unseren Gruppen gab 
es Überlegungen, etwas gemeinsam 
zu machen. Das allererste gemeinsa-
me Treffen, bei dem es um einen Zu-
sammenschluss ging, fand bei mir im 
Wohnzimmer statt – das ergab sich so, 
weil meine Frau arbeitete und ich die 
kleine Jule betreuen durfte.

Diskutiert wurde darüber, was getan 
werden sollte und auch, wie sich un-
sere Gruppe zukünftig nennen sollte. 
Mir war damals der „Kreis“ beim För-

derkreis sehr wichtig, da ich uns als 
gleichberechtigte Gemeinschaft ge-
sehen habe – ohne Hierarchie – nicht 
oben der Vorsitzende und unten die 
Vereinsmitglieder. Nach ein paar Ge-
sprächen waren wir uns dann einig – 
der „Förderkreis Umwelt- und Natur-
schutz“ sollte gegründet werden. Die 
Vereinsgründung fand dann später im 
Gemeindehaus statt – mit Satzung, 
Vereinsregistereintrag und den ersten 
neun Mitgliedern.

Von Günter Frank

825-jähriges Dorfjubiläum 
BEIENRODE Nächstes Jahr wird 825+1 gefeiert
Hallo liebe Beienroder, 

eigentlich wollten wir in diesem 
Jahr das 825-jährige Jubiläum unse-
res schönen Ortes mit einem gro-
ßen Festwochenende feiern. So rich-
tig schön, wie man sich das vorstellt, 
mit einem offiziellen Festakt, mit Ak-
tionen unserer ortsansässigen Verei-
ne, einem großen Abend mit Musik 
und Tanz und einigen anderen Über-
raschungen. Leider lässt es die aktu-
elle Situation mit der Pandemie nicht 
zu, dieses Ereignis so gebührend zu 
feiern, wie es dieser Anlass verdient. 
Daher haben wir uns bereits im Spät-
sommer 2020 dazu entschieden, die 
große Sause um ein Jahr auf das Jahr 
2022 zu verschieben. Dann unter dem 
Motto „Beienrode 825+1“. Aber so ein 
Jubiläum kann man natürlich nicht 
einfach komplett verschieben oder 
unerwähnt an uns vorbeiziehen las-
sen. Daher werden wir im Laufe des 
Jahres mit verschiedenen Aktionen 

auf das 825-jähri-
ge Bestehen Beien-
rodes aufmerksam 
machen. Angefan-
gen haben wir damit 
bereits im Dezem-
ber 2020 mit dem 
Verkauf unseres Ju-
biläumskalenders für das Jahr 2021. 
Dieser wurde sehr gut angenom-
men und zahlreich verkauft. Die Ak-
tionen für dieses Jahr werden leider 
durch die Pandemie geprägt sein, da 
sie uns ja vorgibt welche Möglichkei-
ten wir haben werden. Aber ihr dürft 
gespannt sein. Haltet die Augen und 
Ohren offen. In diesem Sinne: kommt 
gesund durch die Zeit und freut euch 
trotz der aktuellen Umstände auf das 
Jahr und damit auf 825 Jahre Beien-
rode. 

Eure Dorfgemeinschaft 
Beienrode e.V.

diezwei-pflegt.de

Peterskamp 54 · 38108 Braunschweig 
Telefon +49 531 51 60 80 20 
zuhause@diezwei-pflegt.de

Büro für Pflegeberatung
Ahornallee 2 · 38162 Cremlingen 
pflegeberatung@diezwei-pflegt.de

die zwei
Hilfe und ambulante Pflege im ländlichen Raum

Tag & Nacht für Sie da: 0531 / 600 33
Ruhfäutchenplatz 3  I  Braunschweig
www.gbg-braunschweig.de

Wünsche erfüllen

gemeinsam bestattung gestalten

für einen besonderen Abschied
Tag & Nacht für Sie da: 0531 / 600 33
Ruhfäutchenplatz 3  I  Braunschweig
www.gbg-braunschweig.de

Wünsche erfüllen

gemeinsam bestattung gestalten

für einen besonderen Abschied

Tag & Nacht für Sie da: 0531 / 600 33
Ruhfäutchenplatz 3  I  Braunschweig
www.gbg-braunschweig.de

Wünsche erfüllen

gemeinsam bestattung gestalten

für einen besonderen Abschied
Mo., Mi. und Fr.  9-13 Uhr und 15-18 Uhr
Di.  9-14 Uhr
Do.  15-19 UhrDo.  15-19 Uhr

Berliner Str. 68 • 38165 Lehre • 05308 9908351
www.tierarztpraxis-schatt.de

825 Jahre

Beienrode

Hallo liebe Beienroder,

wir haben das Jahr 2021 und eigentlich
wollten wir in diesem Jahr das 825-jährige
Jubiläum unseres schönen Ortes mit einem
großen Festwochenende feiern. So richtig
schön, wie man sich das vorstellt, mit einem
offiziellem Festakt, mit Aktionen unserer
ortsansässigen Vereine, einem großem
Abend mit Musik und Tanz und einigen
anderen Überraschungen.
Leider lässt es die aktuelle Situation mit der
Pandemie nicht zu, dieses Ereignis so
gebührend zu feiern, wie es dieser Anlass
verdient.
Daher haben wir uns bereits im Spätsommer
2020 dazu entschieden, die große Sause um
ein Jahr auf das Jahr 2022 zu verschieben.
Dann unter dem Motto „Beienrode 825+1“.

Aber so ein Jubiläum kann man natürlich
nicht einfach komplett verschieben oder
unerwähnt an uns vorbeiziehen lassen.

Daher werden wir im Laufe des Jahres mit 
verschiedenen Aktionen auf das 825 -jährige 
Bestehen Beienrodes aufmerksam machen.
Angefangen haben wir damit bereits im 
Dezember 2020 mit dem Verkauf unseres 
Jubiläumskalenders für das Jahr 2021. 
Dieser wurde sehr gut angenommen und 
zahlreich verkauft.
Die Aktionen für dieses Jahr werden leider 
durch die Pandemie geprägt sein, da sie uns 
ja vorgibt welche Möglichkeiten wir haben 
werden.
Aber ihr dürft gespannt sein. Haltet die 
Augen und Ohren offen.
In diesem Sinne: kommt gesund durch die 
Zeit und freut euch trotz der aktuellen 
Umstände auf das Jahr 2021 und damit auf 
825 Jahre Beienrode.

Eure Dorfgemeinschaft Beienrode e.V.

»BEIENRODE GESELLT SICH«
wechselnde kulturelle Angebote für alle
Altersgruppen, Kirche Beienrode,
i. d. R. ein Do. im Monat, 19 Uhr: zzt. 
nicht,
Uwe Leinert, Tel. 05308 4442

DIAKONIE-STÜBCHEN
Jugendzentrum Flechtorf,
i. d. R. jeden Mi. (außer in den Ferien),
15–18 Uhr Annahme, zzt. nicht,
i. d. R. jeden Do. (außer in den Ferien),
14–16 Uhr Abgabe, zzt. nicht,
Elisabeth Dönau, Tel. 05308 2514

BESUCHSDIENST FLECHTORF
Pfarrhaus Flechtorf, i. d. R. letzter Di. im
Monat, 18 Uhr: 23.02. (entfällt) | 30.03.,
Erika Grotewold, Tel. 05308 3028

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
FLECHTORF
Pfarrhaus Flechtorf, zzt. nicht öffentlich,
Mi., 17.02., 19:30 Uhr,
Ulrike Hoppe, Tel. 05308 3771

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
BEIENRODE
DGH Beienrode, zzt. nicht öffentlich,
keine Sitzung im Februar,
Verena Troch, Tel. 05308 2841

Hinweis zu den Angeboten
Wegen der anhaltenden Corona-Pandemie 
empfehlen wir Ihnen, im Zweifelsfalle vor 
jeder Veranstaltung die entsprechende 
Gruppenleiterin oder den entsprechenden 
Gruppenverantwortlichen telefonisch zu 
kontaktieren und zu erfragen, ob (und wenn 
ja, unter welchen Bedingungen) die Treffen 
stattfinden. Wir bedanken uns für Ihr 
Verständnis!
Ihre Kirchenvorstände

Ein herzliches Dankeschön 
an alle lieben Menschen, 

die mir zu meinem 
85. Geburtstag mit ihren 

guten Wünschen, 
Geschenken und einem 
tollen Ständchen, viel 

Freude bereitet haben.

DANKE 
Eure Christel Jenke

Absage zur Ölschiefergewinnung?
REGION SPD freut sich über Zusagen der CDU und plädiert für schnelle Umsetzung

Mit Freude nahmen die SPD-Land-
tagsabgeordneten Dunja Kreiser, Mar-
cus Bosse, Jörn Domeier und Dr. Chris-
tos Pantazis die Ankündigung einiger 
CDU-Parlamentarier zur Kenntnis, der 
möglichen Ölschiefergewinnung im 
Bereich des Landschaftsschutzgebie-
tes Schandelah-Wohld eine Absage zu 
erteilen. Selbige Forderung wurde be-
reits seitens der SPD, der Grünen so-
wie der ansässigen Bürger*innen for-
muliert.

„Der Landschaftsschutz hat in die-
sem Fall für uns eine höhere Priorität 
als mögliche wirtschaftliche Interes-
sen, daher fordern wir, dies im Lan-
desraumordnungsprogramm ent-
sprechend widerzuspiegeln und ei-
nem raumordnerischen Auftrag mit 
den Zielen der Energiewende und 
des Klimaschutzes gerecht zu wer-
den. Eine Behandlung nach Bergrecht 
würde einen künftigen Rohstoffabbau 
durch die Hintertür ermöglichen, dies 
wollen wir auf jeden Fall verhindern.“ 
Die SPD-Abgeordneten wollen den 
Schutz dieser Fläche im Landesraum-

ordnungsprogramm erhalten, den La-
gerstättenschutz jedoch aufzuheben 
um den Bereich künftig ausschließlich 
als Fläche für Natur- und Landschaft 
zu erhalten.

„Im Ganzen betrachtet ist selbst die 
Wirtschaftlichkeit eines möglichen 

Ölschieferabbaus in Frage zu stellen, 
da ein solcher Tagebau die Entwick-
lung der umliegenden Gemeinden 
auf Dauer hemmen würde. Sollte es 
den CDU-Abgeordneten nun tatsäch-
lich gelungen sein, „ihre“ Ministerin, 
die sich unseren Gesprächsangebo-

ten stets verweigert hat, nun umzu-
stimmen, plädieren wir dafür, diese 
Zusagen nun schnellstmöglich in die 
Tat umzusetzen“, so die SPD-Abgeord-
neten.

Steffen Bollmeier

Ölschieferabbau ist keine Option
REGION Eindeutige Positionierung der CDU-Fraktion im Niedersächsischen Landtag

In der Diskussion um die Ölschie-
ferlagerstätten nahe Braunschweig 
ist eine Lösung gefunden. Bereits in 
der Jahresmitte 2020 hatten sich die 
CDU-Landtagsabgeordneten Veronika 
Koch, Frank Oesterhelweg, Christoph 
Plett und Oliver Schatta in der Dis-
kussion über die Änderung des Lan-
desraumordnungsprogramms un-
missverständlich dazu bekannt, dass 
der Abbau von Ölschiefer im Braun-
schweiger Land für die CDU keine Op-
tion sei, Oesterhelweg hatte das im 
Landtag am 12. November ebenfalls 
noch einmal deutlich gemacht. „Wir 
wollen derartige Eingriffe in unsere 

Kulturlandschaft auf keinen Fall zu-
lassen und haben alle Hebel in Bewe-
gung gesetzt, um hier auch politisch 
Klarheit zu schaffen“, so die Parlamen-
tarier.

Nach einigen Irritationen durch po-
litische Mitbewerber ist nun in einer 
Gesprächsrunde der Abgeordneten 
und CDU-Fraktionschef Dirk Toepf-
fer mit Wirtschaftsminister Dr. Bernd 
Althusmann und der für Raumord-
nung zuständigen Landwirtschafts-
ministerin Barbara Otte-Kinast und 
ihrem Staatssekretär Prof. Dr. Lud-
wig Theuvsen einvernehmlich fest-

gestellt worden, dass der Abbau die-
ser Lagerstätten vor dem Hintergrund 
des Klimaschutzes und der weiteren 
Entwicklung der Region für die CDU-
Landtagsfraktion nicht in Frage kom-
me. Fraktionschef Dirk Toepffer: „Wir 
bekennen uns zum Klimaschutz und 
wollen hier ein klares und unmiss-
verständliches Zeichen setzen.“ Die 
CDU-Landtagsfraktion dringt drauf, 
dass vor diesem Hintergrund jegliche 
Festlegungen im Niedersächsischen 
Landesraumordnungsprogramm zu 
diesen Lagerstätten gestrichen wer-
den sollen. Begleitend dazu werde 
der Bund aufgefordert, das Bergrecht 

dahingehend zu ändern, dass ein Ein-
stieg in einen Abbau des Ölschiefers 
definitiv verhindert werde. 

Frank Oesterhelweg: „Meine Kolle-
gen Veronika Koch, Christoph Plett, 
Oliver Schatta und ich sind sowohl 
unserer Fraktion als auch den Mitglie-
dern der Landesregierung sehr dank-
bar für diese eindeutige Positionie-
rung. Der gemeinsame Einsatz mit 
Kommunen und Kollegen aus der Re-
gion hat sich gelohnt, wir haben Klar-
heit und, wenn der Bund seine Haus-
aufgaben gemacht hat, auch Sicher-
heit für die Region.“

AUS DEN ORTSCHAFTEN
4   Februar 2021LEHRSCHER BOTE



Maternus Pfl ege- und Therapiecentrum Wendhausen
Hauptstraße 18 ∙ 38165 Lehre-Wendhausen ∙ Tel.: 05 309.709-0
info.wendhausen@maternus.de ∙ www.maternus.de

Sicher und umsorgt wohnen im
Maternus Pflege- und Therapiecentrum

• Vollstationäre Pfl ege, Kurzzeit- und Verhinderungspfl ege
• Spezieller Wohnbereich für dementiell erkrankte Menschen
• Neurologische Pfl ege und Therapie bei schweren Schä-
 digungen des Zentralen Nervensystems, Wachkoma,
 Phase F, Dauerbeatmung sowie Multiple Sklerose
• Kooperation mit einer Vielzahl von Fachärzten
• Ergo- und Physiotherapie sowie Bewegungsbad direkt vor Ort
• Altersgerechtes Therapie- und Freizeitangebot für jeden
 Bewohner seinen Bedürfnissen entsprechend

Das Maternus-Team nimmt sich gern Zeit für Ihre Fragen!

Maternus Pflege- und Therapiecentrum

Lernen
Sie uns
kennen

Mangelware Impfstoff
DEUTSCHLAND Bei Corona-Impfung abgehängt 

Fakt ist, für die herstellenden Unter-
nehmen ist der Corona-Impfstoff eine 
Handelsware, wie jedes andere Pro-
dukt auch. Ein Produkt, dessen Ent-
wicklung Milliarden verschlingt, muss 
so teuer wie möglich verkauft werden. 
Logisch. Andererseits müssen die Län-
der, die das Produkt Impfstoff einkau-
fen müssen, diesen so günstig wie 
möglich erwerben. Ebenso logisch. 
Sie geben nämlich Steuergelder aus. 
So scheint es beim ersten Blick über-
aus sinnvoll, sich mit anderen Län-
dern zusammenzuschließen, um mög-
lichst große  Mengen möglichst günstig 
zu kaufen. Genau dies hat die Europä-
ische Union getan. Nicht zuletzt auch 
wegen der beschlossenen Chancen-
gleichheit. Ärmere Länder in der EU 
sollen – unabhängig vom Geld – ge-
nauso mit Impfstoff bedient werden 
wie zum Beispiel das reiche Deutsch-
land. Was theoretisch richtig erscheint, 
erweist sich in der Praxis allerdings als 
fatal. 
Warum kommt so wenig Impfstoff in 
die EU und nach Deutschland?

Die Rundschau-Redaktion wollte es 
wissen und fragte bei BioNTech Pit-
zer und Moderna nach den Gründen 
für die Lieferengpässe. Bis Redaktions-
schluss lagen keine Stellungnahmen 
vor. Unsere Kollegen von tagesschau.
de wussten Details zu berichten, die 
wir hier in der Folge dieses Berichtes 
weitergeben.

In der EU leben 446 Millionen Men-
schen. Für diese Leute braucht man, da 
jeder zweimal geimpft werden muss, 
892 Millionen Impfeinheiten. In Isra-
el – um bei diesem Beispiel zu bleiben 
– leben nur 9,32 Millionen Menschen, 
was in Summe keine 19 Millionen Impf-
einheiten ausmacht. Sie zahlen deut-
lich mehr für die einzelne Impfstoffdo-
se als die EU. Und werden damit auch 
deutlich freudiger beliefert. So ist das 
nun einmal in der Marktwirtschaft.

Hinzu kommt, dass BioNTech Pfi-
zer noch große Teile ihrer Produktion 
in den USA haben und erst nach und 
nach die Corona-Impfstoffproduktion 
teilweise nach Deutschland verlagern 
wird, Moderna sogar ein rein ameri-
kanisches Unternehmen ist. Der da-
malige Präsident der Vereinigten Staa-
ten, Donald Trump, hat deutlich gesagt, 
dass dort produzierte Waren in erster 
Linie im Lande bleiben sollen. Ameri-

ca first! Was die Impfstoffbeschaffung 
für uns nicht gerade leichter machte. 
AstraZeneca ist ein britisch-schwe-
disches Unternehmen und beliefert 
schwerpunktmäßig England. Im ers-
ten Quartal sollen 60 Prozent weniger 
Impfstoff in die EU geliefert werden, 
als ursprünglich vorgesehen. Wegen 
der Mutationen, heißt es aus dem Un-
ternehmen, muss in einigen Ländern 
der Impfstoff angepasst werden*. Darf 
das wahr sein? Nein, denn Mutationen 
und Impfstoff sind doch überall iden-
tisch, oder?

Mit allen drei Unternehmen hat De-
uschland – wie die übrigen EU-Staaten 
auch –  Lieferverträge, die also nach 
derzeitigem Stand der Dinge nicht zu-
verlässig erfüllt werden. Während in 
einigen Ländern der Impfstoff offen-
bar die Lagerstätten überquellen lässt, 
müssen die Menschen hierzulande 
Geduld aufbringen. Zu Recht verlangt 
die Bundesregierung von dem Impf-
stofflieferanten eine Aufklärung über 
die Gründe. Die aber reden sich wenig 
glaubhaft heraus.

So läge es angeblich mit daran, dass 
die Impfstoffe nicht in allen Ländern 
gleichzeitig zugelassen wurden. Wäh-
rend Impfstoff in Israel mit Beginn der 
zweiten Dezemberhälfte 2020 zuge-
lassen wurde, kam die Zulassung für 

Deutschland erst Ende Dezember, al-
so 14 Tage später. Während also Isra-
el schon längst impfte, war Deutsch-
land noch in der Warteschleife. Es 
liegt eventuell außerdem an der selt-
sam anmutenden Sachlage, dass aus-
gerechnet jetzt, wo alle Welt auf Impf-
stoff-Lieferungen wartet, Hersteller Bi-
oNTech Pfizer die Produktion drosselt, 
weil – so die Stellungnahme des Unter-
nehmens – der Ausbau der Lieferket-
ten länger dauert als geplant*. 

Fazit: Mehrere Faktoren spielen an-
geblich eine Rolle dafür, dass Deutsch-
land – Stand 21. Januar  – laut Robert-
Koch-Institut erst 15,9 Einwohner von 
1.000 geimpft hatte. Was – zugegeben 
– nicht zuletzt an der Impfreihenfol-
ge liegt. Deutschland impft zunächst 
Bewohner und Mitarbeiter in Senio-
ren- und Pflegeeinrichtungen. Sobald 
intensiv in den Impfzentren geimpft 
wird, steigt die Zahl der Geimpften 
schneller nach oben. Sagt die Bundes-
regierung. Nur, wann wird das sein? In 
den Impfstationen im Erscheinungsge-
biet der Rundschau fehlt es bislang an 
Impfstoff. Und geplante Impfbeginne 
scheinen sich gewaltig zu verzögern.

Die Rundschau fragte bei den Land-
kreisen an, in denen die Regionalzei-
tungen unseres Verlages erscheinen, 
wann denn endlich in den Impfzentren 

mit den Impfungen begonnen werden 
kann. Eine klare Aussage bekamen wir 
bis Redaktionsschluss nicht. Vermut-
lich, weil auch dort niemand nähere 
Informationen zu den Terminen hat.

Wo liegen die wahren Gründe für die 
Lieferengpässe?

Auch, wenn drumherum geredet 
wird: Die EU hätte deutlich größere 
Impfstoffmengen ordern müssen. Und 
zwar rechtzeitig. Auch, wenn eine Or-
der vor der amtlichen Zulassung eines 
Impfstoffes mit Risiken verbunden ist. 
Da war man deutlich zu zaghaft. An-
dere haben cleverer agiert. Nun läuft 
eine Aufholjagd. Was die Lieferunter-
nehmen scheinbar in Druck bringt. 

Die wahren Gründe liegen aber wohl 
ganz woanders: Der Neun-Millionen-
Einwohner-Staat Israel zahlt für den 
Impfstoff von BioNTech Pfizer, wie 
schon erwähnt, einen deutlich höhe-
ren Preis als die EU. Unter vorgehalte-
ner Hand ist die Rede von 23 Euro pro 
Dosis*. Andere Hersteller dürften ähn-
lich Kasse machen. In Israel und an-
derswo außerhalb der EU. Wie gesagt, 
billig einzukaufen kann auch ein fata-
ler Fehler sein. So ist das nun einmal 
in der Marktwirtschaft.

*Quelle: tagesschau.de

AKTUELLE IMPFZAHLEN 
(Stand 27. Januar)*

Deutschland
Erstimpfungen 1.738.236  
= 2,1% 

Zweitimpfungen    366.081  
 

Niedersachsen
Erstimpfungen    140.982  
= 1,8%

Zweitimpfungen      23.668 

*Quelle: Robert-Koch Institut

Wer aktuell Impfstoff 
produziert und was die 
EU dafür zahlt*
AstraZeneca:  1,78 Euro 
Johnson & Johnson:  6,94 Euro 
Sanofi/GSK:  7,56 Euro 
BioNTech Pfizer:  12 Euro 
CureVac:  10 Euro 
Moderna:  14,69 Euro
jeweils pro Dosis

*Quelle: Het Laatste Nieuws 
(Belgische Nachrichtenseite)

FFP2-Masken - Gutscheine
LEHRE OP-Masken oder FFP2-Masken - Pflicht in Geschäften und ÖPNV

Seit Januar erhalten besonders ge-
fährdete Menschen per Post von ihrer 
Krankenkasse zwei fälschungssiche-
re Gutscheine für jeweils sechs FFP2- 
oder vergleichbare Masken. Der ers-
te Gutschein gilt von 1. Januar bis 28. 
Februar, und der zweite vom 16. Feb-
ruar bis 15. April 2021. Die Gutscheine 

werden im Übrigen von der Bundes-
druckerei der Bundesregierung her-
gestellt.

Darüber hinaus gilt nun eine Pflicht 
zum Tragen einer OP- oder FFP2-Mas-
ke in Geschäften und ÖPNV. 

Sind genügend FFP2-Masken vor-
handen? Frau Balci-Toklu von der 
Markt-Apotheke führt dazu aus: 
„FFP2-Masken sind ausreichend vor-
handen.“ Beim Benutzen der Masken 
ist außerdem darauf zu achten, dass 
nur die Schlaufen und der äußere 
Rand angefasst werden dürfen.

Ablauf der 
Terminvereinbarung:
- Seit dem 28. Januar können unter 

der Telefonummer 0800 9988665 
oder über die Internetseite www.
impfportal-niedersachsen.de 
Termine vereinbart werden. So-
fern es schon Termine gibt. 

- Nur über die Telefonnummer 
kann man sich zurzeit übrigens 
auf die Warteliste setzen lassen! 

- Man gibt die Postleitzahl des 
Wohnortes an. Anhand dieser 
wird ein Impfzentrum vorge-
schlagen.

- Kann schon ein Termin vergeben 
werden (sehr unwahrschein-
lich!!) muss der Name, die Ad-
resse und das Geburtsdatum 
hinterlegt werden. Wichtig ist, 
dass eine Angabe der Kontakt-
möglichkeit gemacht wird. Hier 
gibt es folgende Auswahl: per 
Post, E-Mail oder über das Handy.

- Der erste Termin ist frei wählbar, 
sofern es welche gibt.

- Der zweite Termin ist dann vor-
gegeben (21 Tage später). Es kann 
aber eine Uhrzeit für dieses Da-
tum gewählt werden.

- Beim Telefonat erfolgt eine 
mündliche Terminbestätigung 
bzw. eine digitale über das Impf-
portal.

- Abschließend erfolgt eine schrift-
liche Terminbestätigung (je nach 
gewähltem Kontaktkanal).

Kann ich mir das  
Impfzentrum aussuchen? 

Im Prinzip ja, Sie bekommen zwar 
am Telefon das nächstgelegene Impf-
zentrum vorgeschlagen. Ihre Auswahl 
basiert jedoch auf der Entfernung zum 
Wohnort, verfügbaren Terminen und 
verfügbaren Impfdosen. Grundsätz-
lich können Sie auch jedes beliebige 
andere Impfzentrum in Niedersach-
sen auswählen.

Erhalte ich eine  
Terminbestätigung?

Ja! Sie können sich aussuchen, ob 
Sie eine Terminbestätigung per E-Mail 
oder per Brief erhalten möchten. Die 
Terminbestätigung enthält neben den 
persönlichen Daten ihre beiden Impf-
termine, einen Termin-Code sowie die 
Adresse Ihres Impfzentrums.

Der Terminbestätigung beigefügt 
sind auch allgemeine Informationen 
rund um das Impfen. Bitte bringen Sie 
die Bestätigung zu den Impfterminen 
mit.

Quelle: Land Niedersachsen

Wann werde ich gegen 
Corona geimpft?  
Onlinerechner  
ermittelt Zeitraum

Die Impfungen gegen Covid-19 in 
Deutschland sind in vollem Gan-
ge, doch viele Menschen fragen 
sich: Wann werde ich eigentlich 
geimpft? 

Die Pläne der Bundesregierung 
sehen vor, dass Senioren und Be-
wohner von Pflegeheimen sowie 
medizinisches Personal und Men-
schen mit Kontakt zu Coronavirus-
Risikogruppen als Erstes an der 
Reihe sind, doch wie geht es da-
nach weiter?

Ein Onlinetool soll nun bei der 
Frage nach dem individuellen 
Impftermin helfen – wie Sie Ihren 
eigenen Termin ermitteln, was Sie 
dabei beachten müssen und ob 
die Ergebnisse auch wirklich aus-
sagekräftig sind, erfahren Sie hier: 
Corona-Impftermin berechnen: 
Wann werde ich geimpft? Rech-
ner ermittelt möglichen Zeitraum 
(rnd.de)

Quelle: RND/do
Hier geht es zum Rechner:
 www.omnicalculator.com/
health/impfterminrechner

Weltweite Forschung – 
Corona-Impfstoff
Weltweit entwickeln Unterneh-
men und Forschungsinstitute 
Schutzimpfstoffe gegen Corona. Bis 
vor wenigen Jahren hätte man rund 
15 bis 20 Jahre dafür gebraucht. Es 
sind aber neue Technologien und 
Vorerfahrung mit Impfstoffpro-
jekten gegen verwandte Viren, die 
eine enorme Beschleunigung mög-
lich machen. 

Laut der Weltgesundheitsorgani-
sation (WHO) gibt es 236 Impstoff-
projekte (Stand 26. Januar). Eine 
gesamtübersicht finden Sie hier: 
www.who.int/publications/m/
item/draft-landscape-of-covid-
19-candidate-vaccines

Wo sind die  
Impfzentren im  
Verbreitungsgebiet 
des Lehrscher Boten?
Braunschweig: 
Stadthalle, St. Leonard 14

Cremlingen: 
Wolfenbüttel, Veranstaltungshalle, 
Schweigerstraße 8

Lehre: 
Helmstedt, Sporthalle, 
Kantstraße 27

Sickte: 
Wolfenbüttel, Veranstaltungshalle, 
Schweigerstraße 8

Wendeburg:
Peine, Industriehalle, 
Woltorfer Straße 77a

Vechelde: 
Peine, Industriehalle, 
Woltorfer Straße 77a

Corona-Hotline 
HELMSTEDT Impfzentrum erst ab März geöffnet

Wie das Land Niederachsen mitteilt, 
wird seit dem 28. Januar dieHotline 
0800 9988665 für die Vereinbarung von 
Impfterminen generell freigeschaltet. 
Leider können zu diesem Zeitpunkt 
noch keine Termine für Impfungen im 
Helmstedter Impfzentrum vereinbart 
werden, da kein Impfstoff in ausrei-
chender Menge zur Verfügung steht. 

Dies trifft auch auf eine Vielzahl von 
Impfzentren anderer Landkreise zu.

Das Helmstedter Impfzentrum führt 
derzeit über mobile Impfteams die Er-
stimpfungen für Bewohner und Per-
sonal in den Alten- und Pflegeheimen 
durch. 

Nach dem aktuellen Liefermodus 
für Impfstoff würden voraussichtlich 

erst Mitte März die Impfstrecken des 
Helmstedter Impfzentrums für die Be-
völkerung geöffnet werden. Sollte ab-
sehbar sein, dass mehr Impfstoff ver-
fügbar sein wird, passt der Landkreis 
Helmstedt umgehend die Impfstrate-
gie an und informiert die Bevölkerung 
über öffentliche Quellen.

Landkreis Helmstedt

Fortsetzung von Seite 1.

Beratung in Anspruch nehmen!
LEHRE Krise wegen Corona

Nahezu allen Menschen verlangt die 
aktuelle Pandemie mit all ihren Ein-
schränkungen einiges ab. Auch ist zu 
befürchten, dass dadurch in vielen Fa-
milien alte Rollenbilder gefestigt wer-
den. So haben vor allem Frauen die 
Auswirkungen von Kita- und Schul-
schließungen zu tragen. Auch für psy-
chisch instabile Menschen kann die ge-
sellschaftliche Krisen-Situation zu ei-
ner ganz individuellen Krise führen. 

„Für alle Betroffenen gilt: Wenn Sie 

sich psychisch belastet fühlen, Angst 
oder Gewalt erleben, wenden Sie sich 
an eine Person Ihres Vertrauens oder 
scheuen Sie sich nicht, externe Unter-
stützung anzunehmen“, betont Julia 
Carluccio, Gleichstellungsbeauftrag-
te der Gemeinde Lehre. Folgende Tele-
fonnummern und Adressen könnten 
hierfür hilfreich sein:

 Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frau-
en: Telefon   0800 0116016

Telefonseelsorge: Telefon  0800 

1110111
Elterntelefon: Telefon 0800 1110550
Telefonberatung der Bundeszentra-

le für gesundheitliche Aufklärung: Tel. 
0800 2322783

Für Kinder und Jugendliche gibt es 
die Nummer gegen Kummer (116111) 
oder die Plattform jugendnotmail.de

Infos für Familien gibt es gesammelt 
unter www.zusammengegencorona.
de/informieren/informationen-familie

AUS DEN ORTSCHAFTEN 5Februar 2021             LEHRSCHER BOTE



Corona belastet Tierschutzvereine
LEHRE Mitglieder, Spender und ein neues Zuhause für Katzen werden dringend gesucht

Anfang 2020 dachten wir noch, dass 
Corona schnell wieder vergessen sein 
würde. Leider mussten wir uns alle ei-
nes Besseren belehren lassen.

Durch den Ausfall der für uns wich-
tigen Veranstaltungen, wie Hallen-
Flohmärkte, hatten wir hohe finanziel-
le Einbußen.  Die Tierarztkosten fallen 
natürlich weiter an und letztes Jahr wa-
ren es schon ein paar sehr hohe Rech-

nungen, unter anderem für dringend 
notwendige Zahnsanierungen.

Leider haben wir in dieser schwie-
rigen Zeit auch einige Mitglieder ver-
loren, so dass uns auch die Mitglieds-
beiträge fehlen. Wir würden uns über 
neue Mitglieder sehr freuen; der Bei-
trag beträgt 30 Euro im Jahr. 

Durch die Corona-Vorschriften sind 
die Besichtigungen der zu vermitteln-

den Tiere auch sehr schwierig gewor-
den. Zurzeit haben wir dazu noch zwei 
Problemkatzen, die dringend ein liebe-
volles Zuhause suchen.

Unsere acht Monate alte Zula hat ei-
nen Herzfehler und ist auf Medika-
mente angewiesen. Sie verträgt die-
se gut und man merkt ihr ihre Krank-
heit nicht an. Der Verein würde sich an 
den Kosten für die Medikamente betei-
ligen. Wir würden Zula gerne zusam-
men mit ihrem gleichaltrigen Bruder 
Rocky vermitteln oder aber beide ein-
zeln in Wohnungshaltung zu einer be-
reits vorhandenen Katze.

Lucky, ein fast 15-jähriger Kater 
braucht auch dringend ein neues Zu-
hause in Wohnungshaltung. Er ist ge-
sund und ebenfalls kastriert und ge-
chipt. Nach der Geburt eines Babys ist 
er unsauber geworden.

Leo, unser 3-4-jähriger Kater sucht 

auch immer noch ein neues Zuhause.
Zurzeit tauchen vermehrt verwilder-

te, unkastrierte und ungechipte Katzen 
auf, die wir dann aufnehmen und beim 
Tierarzt behandeln lassen. Für die Tier-
arztkosten muss der Verein aufkom-
men; wir bekommen auch keinen Zu-
schuss. 

Im Kleingartenverein in Lehre haben 
wir eine von zwei Katzen eingefangen, 
die wir gerne wieder an den Besitzer 
zurückgeben würden. Die zweite sieht 
fast genauso aus.

Uns geht langsam der Platz aus und 
wir haben Angst, dass wir die Aufnah-
me weiterer Tiere bald ablehnen müs-
sen, was wir noch nie getan haben. Wir 
sind nur ein kleiner Tierschutzverein, 
der sein Zuhause in dem Privathaus 
unserer 1. Vorsitzenden und unseres 
Schatzmeisters hat.

Petra Münster

Lucky Katze aus Kleingarten

Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig
Tel.: 0531 - 44324 

Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig
Tel.: 0531 - 8667676

Ein Abschied ist so einmalig
wie der Mensch, der geht.

Bestattungen

Was ihr wollt.

Ein Abschied ist so einmalig 
wie der Mensch, der geht.

Tel. 05308 - 96 13 96
Berliner Straße 10

38165 Lehre

Wir sind Tag und Nacht für Sie da!

Was wir alles erledigen

Eingetragener Elektromeisterbetrieb
· T-Punkt (rund um das Thema Internet und Telefonie)
· Reparaturen von weißer Ware 
(Waschmaschinen und Geschirrspüler)
· Planung von Elektroanlagen
· Reparaturen von Elektroanlagen
· Service an Elektroanlagen (E-Check)
· Smart Home
· Rund um Ihre EDV (PC´s Server Cloud Email )

Präzision ist unser Handwerk

OE SERVICE

Das Ziel: 100% Zufriedenheit

05308 / 92 198 0 www.oeservice.de

Und damit sie auch noch in 
10 Jahren Bedient werden 
können bilden wir auch aus!

Wir inWir in LehreLehre
Wir inLehre

Eberhard Diekmann
TIEFBAU GmbH

Rohrleitungsbau • P asterarbeiten • Containerdienst

38165 Lehre
Berliner Straße 34
Tel. 05308 97040
Fax 05308 6833 Berliner Straße 2 • 38165 Lehre

FON: 05308 6800 • FAX: 05308 6814
info@schweizer-haus.de
www.schweizer-haus.de

Schweizer
Haus

Andreas Kroll
Gaststätten-

betriebs GmbH

Einkaufen 

in der 

Region!

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Stieglitzweg 1 • 38108 Braunschweig
Telefon 0531 70222338

zank@bauenmitarchitekten.de

Architekturbüro

Michaela Zank

Dipl.-Ing. Architektin

Alte Berliner Straße 1
38165 Flechtorf • 05308 2269

printo .deshirts
SShhiirrttss  ffüürr  jjeeddeenn  AAnnllaassss!!

Jetzt neu!

Unser Onlineshop:

Beflockung & Bedruckung
Ihrer Textilien oder Sportbekleidung!Hof Rosenblatt

an der Schunter

Berliner Straße 88
38165 Lehre

Tel.: 05308 990537

regionale Lebensmittel vom Hof

FUHRUNTERNEHMEN FAHR

Schlesierstraße 1
38165 Lehre
Tel.: 05308 6895
Mobil: 0171 4113364
Anprechpartner: 
Martin Fahr

BAUSTOFFTRANSPORTE
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Tassen voller Überraschungen
LEHRE Gemeindejugendfeuerwehr verteilte kurz vor Heiligabend Geschenke 

Nachdem die Oster- und die Som-
meraktion mit verschiedenen Über-
raschungsgeschenken während der 
Corona-Pandemie bei den Jugendfeu-
erwehren gut angekommen waren, 
nahm sich die Gemeindejugendfeuer-
wehrführung das Weihnachtsfest zum 
Anlass eine letzte Überraschungsakti-
on in 2020 durchzuführen.

Der Gemeindejugendfeuerwehrwart 
Matthias Klein und seine Stellvertrete-
rin Julia Ermisch sammelten bei den 
Jugendfeuerwehrwarten im Vorfeld 
verschiedenste Vorschläge, um dar-
aus ein geeignetes Geschenk für die 
Jugendlichen und Betreuer auszuwäh-
len. „Letztendlich fiel unsere Entschei-
dung auf eine personalisierte Tasse. 
So können die Jugendlichen regelmä-
ßig an die Jugendfeuerwehr denken, 
während sie ihr Getränk daraus genie-
ßen“, so Matthias Klein. Nachdem die 
Tassen geliefert wurden, mussten sie 
nach den Jugendfeuerwehren sortiert 
werden. Zusätzlich zu den Tassen gab 
es Süßigkeiten und Tüten zum Verpa-
cken. „Das hat schon einige Stunden 

gedauert, die vielen individuellen Tas-
sen zuzuordnen und abholbereit zu 
machen“, erklärte Julia Ermisch. Insge-
samt hatten die beiden 168 Tassen zu 
packen, davon 115 für die Jugendlichen 
und 52 für die Betreuer inklusive Fach-
bereichsleiter. Nachdem die Arbeit ge-
tan war, waren die Jugendfeuerwehr-
warte an der Reihe. Sie organisierten 
die Abholung und das weitere Verpa-
cken. 

Kurz vor Weihnachten war es dann 
soweit. Die Jugendfeuerwehren ver-
teilten ihre Tassen in der eigenen Ort-
schaft. Für viele eine große und uner-
wartete Überraschung. „Und wieder 
eine so tolle Idee, ganz lieben Dank für 
das Geschenk und euren unermüdli-
chen Einsatz. Mein Sohn hat sich wirk-
lich riesig gefreut“, schrieb eine Mut-
ter. Die Aktion war wieder ein voller 
Erfolg und ein schöner Abschluss für 
ein schwieriges Corona geprägtes Jahr.

Adrian Nabereit

Sortierte Tassen nach Jugendfeuerwehr bereit zur Abholung

Einsätze Gemeindefeuerwehr 
LEHRE 11. Dezember 2020 bis 25. Januar 2021
12. Dezember 2020, 13:23 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung all-
gemein, Unterstützung bei medizini-
schem Notfall, Einsatzort: Essehof
Feuerwehren: Essehof

19. Dezember 2020, 05:30 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 1, PKW-Brand
Einsatzort: L 295
Feuerwehren: Flechtorf

22. Dezember 2020, 12:32 Uhr
Einsatzstichwort: Verkehrsunfall, ein-
geklemmte Person
Einsatzort: BAB 2, AK WOB-Königslut-
ter Richtung AS-BS-Ost
Feuerwehren: Flechtorf, Lehre, Wend-
hausen

24. Dezember 2020, 13:49 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung nach 
Verkehrsunfall, Einsatzort: BAB 39, 
AK WOB-Königslutter Richtung AS 

Flechtorf, Feuerwehren: Flechtorf

29. Dezember 2020, 1:08 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung nach 
Verkehrsunfall, Einsatzort: K 37, 
Flechtorf Richtung Hattorf
Feuerwehren: Flechtorf

4. Januar 2021, 16:37 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 1, PKW-Brand
Einsatzort: BAB 39, AS Flechtorf Rich-
tung AK WOB-Königslutter
Feuerwehren: Flechtorf, Lehre

19. Januar 2021, 17:03 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung, Not-
falltüröffnung, Einsatzort: Wendhau-
sen, Feuerwehren: Lehre

19. Januar 2021, 19:13 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung allge-
mein, Unterstützung Polizei
Einsatzort: Wendhausen
Feuerwehren: Wendhausen

Neuer Alarmierungsweg 
LEHRE App für die Gemeindefeuerwehr

Alle acht Ortsfeuerwehren der Ge-
meinde Lehre dürfen sich über einen 
weiteren Schritt in Richtung Digitali-
sierung freuen. In Kürze werden alle 
Mitglieder zusätzlich zu den Digitalen 
Meldeempfängern, über eine Alarm-
App auf dem Smartphone alarmiert. 
Die App bietet die Möglichkeit einer 
Rückmeldefunktion und schickt den 
Mitgliedern alle relevanten Informa-
tionen kompakt auf das Smartphone.

Außerdem bietet die App auch 
die Möglichkeit, dass gleichzeitig al-
le Informationen auf Bildschirmen 
in den Feuerwehrgerätehäusern zu-
sammengetragen werden. So könn-
ten Führungskräfte direkt sehen, wie 
viele Kameraden und Kameradinnen 
zum Einsatz erscheinen und welche 
Funktionen diese besetzen können. 
So kann im Einsatzfall schnell re-
agiert werden. Auch der genaue An-

fahrtsweg zum Einsatzort und wel-
che Fahrzeuge ausrücken müssen 
wird durch die Geräte im Feuerwehr-
haus direkt angezeigt, sodass auch 
hier keine Zeit verloren geht. 

Diese Alarmierung ersetzt aber 
selbstverständlich nicht die bereits 
bestehenden Alarmierungen über 
den Digitalen Meldeempfänger und 
die Sirene. Sie ist lediglich eine sinn-
volle Ergänzung.

Die Infrastruktur des Programms 
wird vom Landkreis Helmstedt für 
alle Feuerwehren im Landkreis be-
reitgestellt. 

Zusätzlich zu dem kürzlich be-
schafften IT- und Office Equipment 
jeder Ortsfeuerwehr stellt die Alarm-
App einen weiteren Schritt in Rich-
tung Digitalisierung der Feuerweh-
ren in der Gemeinde Lehre dar. 

Bennet Rebel 

Viele Aktivitäten abgesagt
ESSENRODE Förderverein blickt zurück

Im zweiten Jahr nach der Gründung 
wurde der Förderverein der Kinderta-
gesstätte Essenrode e.V., wie die ganze 
Gesellschaft, durch das Corona-Virus 
ausgebremst.

Die Liste der geplanten Aktivitäten 
war lang, doch die Elternstammtische, 
„Erste Hilfe am Kind“, der erste geplant 
Arbeitseinsatz im Kindergarten und so 
weiter mussten alle abgesagt werden.

Zum Glück war der Tierpark in Es-
sehof im Juli geöffnet und so konnten 
wir wenigstens die Abschlussfahrt der 
Schuki´s unterstützen. Im Sommer 
nahm die Idee einer lokalen Ausleihe 
von Kinderbüchern Form an, wo die 
Kita-Kinder Bücher ausleihen können 
und auch Vorlese-Nachmittage waren 
angedacht. Die ersten Bücher wurden 
beschafft aber auch hier verhindert Co-
rona die Eröffnung.

im Jahr 2021 wird der Förderverein 
einen Teil für die Beschaffung eines 
Klettergerüsts der Krippe beitragen. 
Wir hoffen natürlich, die ausgefallen 
Aktivitäten ab dem Frühjahr wieder 
aufzunehmen. Wie die Jahreshaupt-
versammlung im Februar aussehen 
wird, wissen wir noch nicht. 

Wer den Förderverein unterstützen 
möchte, kann das als Mitglied durch 
gut erhaltene Schuhspenden für das 
Shuuz-Programm oder durch eine 
Amazon Smile Anmeldung für den För-
derverein machen.

Unser Dank gilt besonders den Kin-
dern und Erziehern, die im Jahr 2020 
mit vielen Einschnitten kämpfen 
mussten und das Beste daraus ge-
macht haben.

Sascha-Jan Seehofer
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Online kochen ist der neue Trend
REGION Lockerer Talk in der Küche

Die Region kocht ist im ersten Lock-
down im März letzten Jahres als Pro-
jekt geboren. Im ersten Moment als 
Event für die Region und für unse-
re Mitarbeiter. Mit DEINE REGION 
KOCHT versorgen wir Sie nicht nur 
wöchentlich mit neuen Rezepten – Sie 
können jede Woche über unseren On-
lineshop unsere Kochboxen bestellen, 
diese abholen oder kontaktlos liefern 
lassen und immer mittwochs ab 19 ge-
meinsam mit unseren Chef-Koch und 
verschiedensten Gästen aus Braun-
schweig und der Region mitkochen, 
zuschauen, kommentieren und zu-
prosten. 

Ganz im Sinne der Gemeinsam-
keit, des solidarischen Miteinanders 
und als Allianz für Geschmack sowie 

nachhaltige, regionale und saisonale 
Speisen. 

Seit neuestem können Sie sich den 
passenden Wein und bald auch das 
passende Dessert dazu bestellen und 
sogar die letzten gekochten Boxen im-
mer wieder bestellen und nachko-
chen. So gehen nie die Rezepte aus, Sie 
unterstützen Braunschweig und die 
Region und können sich online mit 
Freunden zum kochen verabreden.

You can’t say ‚Virus‘ without ‚us‘ - all 
together now.

Bei „Deine Region kocht“ laden wir 
nicht nur Sie zu Hause als Nachbarn 
und Freunde ein zusammen zu ko-
chen, sondern auch Gäste aus Stadt 
und Gastro-Szene zu einem lockeren 
Talk in der Küche. Wenn Sie also gerne 

kochen, gerade wie wir Ihr Geschäft 
nicht öffnen dürft, Hobbykoch seid 
oder einfach Lust habt dabei zu sein, 
dann melden Sie sich gern bei uns. Sie 
bekommen eine Box nach Hause ge-
liefert und wir schalten Sie live dazu.

Kochkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Es wird langsam und verständ-
lich von professionellen Köchen an-
geleitet und erklärt. Wir selbst ha-
ben wahnsinnigen Spaß dabei und 
wenn auch uns ab und zu mal die De-
cke auf den Kopf fällt, kochen wir ein-
fach eine Runde. Gemeinsam und 
trotzdem mit Abstand.

Um unseren regionalen Handel 
zu stärken, arbeiten wir mit Braun-
schweiger Unternehmen, Bäckern, 
Lieferanten und Partnern zusammen, 

sodass der Kreislauf weiter bedient 
wird und wir auch nach der Krise wei-
ter mit tollen Partnern zusammenar-
beiten können.

Anmeldung unter 
www.deine-region-kocht.de

-Anzeige-
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Eine Band in der Schule?
LEHRE Dank Modernisierung und Engagement wird praxisnaher Musikunterricht möglich

In der OBS Lehre wird seit Neues-
tem eine AG angeboten. Diese AG 
ist eine Schulband. Aber damit man 
überhaupt in einer Schulband spielen 
kann, braucht man auch Instrumente. 
Darum haben sich Herr Jürgens und 
Frau Krämer gekümmert und stellten 
einen Förderantrag für neue Instru-
mente an die Bürgerstiftung Ostfalen. 
Und tatsächlich - nach einer gewissen 
Zeit bekam unsere Schule die Spen-
de und konnte gute und neue Instru-
mente kaufen, um damit modernen 
Musikunterricht und Bandarbeit zu 
machen. Nun kann es musikalisch an 
unserer Schule richtig losgehen, mit 
praktischem Musikunterricht, ver-
nünftigen Proben und viel Spaß.

Tim Schmidt

10 Fragen - 10 Antworten
LEHRE Fragen an Pastor Jonas Stark

Haben Sie einen Moment Zeit? Wir 
hätten da mal ein paar Fragen…

Was ist Ihre Lieblingsfreizeitbe-
schäftigung?

Fußball gucken.

Was darf in Ihrem Kühlschrank 
niemals fehlen?

Ein erfrischendes Getränk mit Alko-
holgehalt. 😊

Entscheiden Sie sich jetzt: Nutella 
mit oder ohne Butter? Und dann 
auf der Brötchenhälfte oben oder 
unten?

Ohne Butter. Unten. (Aber viel lieber 
Salami als Nutella)

Welche drei Dinge würden Sie mit 
auf eine einsame Insel nehmen?

Buch, Bier, Hängematte. (Das wär‘ 
traumhaft!)

Was finden Sie leichter: anfangen 
oder aufhören?

Anfangen.

Wann und was war Ihre letzte gu-
te Tat?

Ich habe jemandem einen großen 
Fehler verziehen.

Und was war Ihre peinlichste Situ-
ation im letzten Jahr?

Ein Besuch bei Freunden. Lange 
nicht getroffen. Wir setzen uns zu Mit-
tag. Unser Gespräch kommt irgend-
wie darauf, dass ich Hähnchen nicht 
gerne esse. Was wird kurz darauf auf-
getischt…???

Ihr idealer Samstagabend, wie 
sieht der aus?

Am Tag geistig ‘was geleistet. Körper-
lich ‘was geleistet. Guten Kontakt zu 
Menschen gehabt. Und dann: In Ruhe 
mit Pizza auf‘m Sofa.

Auf welche drei Sachen würden 
Sie für 15.000 Euro ein Jahr lang 
verzichten?

Auto. Süßigkeiten. Fernseher.

Wo und wie sehen Sie sich in 10 
Jahren?

Immer noch hier. Immer noch mit 
demselben Beruf und mit meiner Fa-
milie. Und mit dem Gedanken beim 
Blick auf meine Kinder, dass wir das 
zusammen ganz gut hingekriegt ha-
ben bisher…

Große Haustürausstellung

Hinze Fenster & Türen GmbH
Wendeburg · Hoher Hof 11

0 53 03/27 21
Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr

Sa. 10-13 Uhr

• 50 Haustürmodelle
• Sicherheitsfenster in
Kunststoff, Holz, Alu

• Rollläden
• Glas- + Innentüren
• Raffstores

%% Ausstellungstüren 20-50 % reduziert %%

Petzvalstraße 39

38104 Braunschweig

Fon 0531/214898-0

info@baustoff-brandes.de

www.baustoff-brandes.de

Neue Ideen für ein schönes Zuhause!
Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Folgen Sie uns auch auf
Fotos: Maxim Graf 

Bilderrätsel
LEHRE Interview zu gewinnen

Wie gut kennen Sie Ihre Gemein-
de?  Wo befinden sich die Bäume auf 
den Fotos?

Schreiben Sie uns doch, wenn Sie 
es wissen. Wir verlosen unter al-
len richtigen Antworten ein Inter-
view (10 Fragen oder Lieblingsplatz) 

mit Ihnen persönlich für die nächs-
te Ausgabe.

Antworten bitte an: 
presseteam@oberschule-lehre.de    

Stichwort: Bilderrätsel
Paula Fischer    

Runterkommen am Kamin 
LEHRE Der Lieblingsplatz von Veronika Bötel

Ruhe, Entspannung, Spaß und Ver-
gnügungen, das alles empfinden wir 
bei unseren Lieblingsplätzen. Natür-
lich haben Lehrkräfte und BetreuerIn-
nen auch einen Lieblingsplatz. Frau Ve-

ronika Bötel (Schulbegleiterin) hat sich 
für ein Interview bereitgestellt.

Was ist Ihr Lieblingsplatz?
Im Wohnzimmer, wenn der Kamin 

an ist und ich ein Buch in der Hand ha-
be, auf dem Sofa.

Warum ist das ihr Lieblingsplatz?
Weil es dort gemütlich für mich ist. 

Das ist ein Platz zum Runterkommen 
und Entspannen. 

Hat sich der Platz in der Corona-Zeit 
geändert?

Der Platz ist für mich noch beliebter 
geworden, weil ich mehr Zeit zum Le-
sen hatte.

Hat dieser Ort was Besonderes für Sie?
Ich habe von dort aus einen super 

Blick auf das Aquarium und auf unse-
ren Kamin. Außerdem finde ich es sehr 
gemütlich, wenn viele Kerzen an sind. 
Der Platz ist mitten im Raum, sodass 
ich alles gut sehen kann. 

Zu Hause haben viele andere auch 
meistens einen Lieblingsplatz. Es ist 
wichtig, sich zu Hause wohl zu füh-
len, abschalten zu können und Energie 
für den Alltag zu sammeln. Besondere 
Dinge wie ein Aquarium oder Kamin, 
können eine gemütliche Atmosphä-
re schaffen. Zu Hause verbringen wir 
die meiste Zeit, somit ist es besonders 
wichtig, sich dort wohl zu fühlen. 

Maxim Graf

https://rundschau.news
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Bauen & Wohnen
Tipps, Tricks und Wissenswertes
Schauen Sie auch auf
www.rundschau.news

Betongold gut pfl egen!
TIPP Energetisches Sanieren für Wertsteigerung

(djd). Die Deutschen und ihre Im-
mobilien: Dabei handelt es sich um 
eine besonders emotionale Verbin-
dung. Als Zuhause für die Familie ge-
nießt das „Betongold“ einen ebenso 
hohen Stellenwert wie als Beitrag 
zur Vermögensbildung und Alters-
vorsorge. Allerdings sind die steten 
Wertsteigerungen der vergangenen 
Jahre keine Selbstverständlichkeit. 
Lage und Ausstattung des Eigen-
heims oder der Eigentumswohnung 
sind wichtige Faktoren für die lang-
fristige Renditeentwicklung - und zu-
nehmend auch die energetische Ef-
� zienz. 
Sanieren lohnt sich kurzfristig und 
dauerhaft

Eine Verschönerung und Däm-
mung der Fassade etwa wertet das 
Eigenheim optisch auf, verbessert 
das Raumklima und senkt die Heiz-
kosten. Nicht zu unterschätzen ist al-

lerdings der langfristige Nutzen. Je 
wichtiger die Energiebilanz eines Ge-
bäudes in Zukunft wird, umso mehr 
zahlt sich ein vorausschauendes In-
vestieren aus. Darüber hinaus tra-
gen das Verschönern und Dämmen 
von Fassade und Dach immer auch 
zum Erhalt und Schutz der Bausubs-
tanz bei. Zerti� zierte Energieberater 
können eine individuelle Ist-Analyse 
vornehmen, erfahrene Fachverarbei-
ter aus der eigenen Region sind die 
ersten Ansprechpartner, wenn es um 
die Fassadendämmung geht.
Kein Fördergeld verschenken

Die staatlichen Förderungen für 
das energetische Sanieren haben 
sich 2020 nochmals deutlich verbes-
sert. So können Hauseigentümer bei 
selbst genutztem Wohnraum bis zu 
20 Prozent der Ausgaben verteilt auf 
drei Jahre über die Einkommensteu-
er zurückerhalten. 

Schluss mit der Ölheizung?
RATGEBER Was Verbraucher wissen müssen

Von Daniela Burgardt
Jeder vierte Haushalt in Deutschland 

beheizt seine Räumlichkeiten mit ei-
ner Ölheizung. Da diese nicht umwelt-
freundlich sind und der Verbrauch an 
CO2 enorm ist, dürfen ab 2026 keine 
neuen Ölheizungen mehr angebracht 
werden. Als Verbraucher gibt es trotz-
dem keinen Grund zum Verzwei-
feln. Bestehende Heizungen können 
als Hybridheizung umgerüstet wer-
den. Damit werden Gas oder Öl und 
erneuerbare Energien miteinander 
kombiniert. Einerseits e�  zient, aber 
andererseits eine teure Investition.

Gibt es noch andere Alternativen? 
Die Antwort lautet: ja!
Diese werden kurz vorgestellt:

Wärmepumpe
Wärmepumpen erzeugen Heizwär-

me, indem mithilfe von Strom der Um-
gebung Wärme entzogen wird. Sie ist 
nur dann sinnvoll, wenn das Haus 
über ausreichenden Baustandard ver-
fügt. Im Altbau zum Beispiel sollte die 
Vorlauftemperatur maximal 50 Grad 
betragen und zusätzlich eine Fußbo-
denheizung installiert sein.

Biomasseheizung
Biomasseheizungen sind eine güns-

tige Alternative zu Gas, Öl oder Strom. 
Sie werden mit regenerativen und bio-
logischen Brennsto� en betrieben. Da-
zu gehören zum Beispiel nachwach-
sende Rohstoffe wie Holz oder or-
ganische Bioabfallprodukte wie 
Pferdemist, Kuhdung, Erntereste etc.

Pelletheizung
Eine Pelletheizung nutzt die gewon-

nene Energie zur Erwärmung der 
Räumlichkeiten aus der Holzverbren-
nung, den Pellets. Davon gibt es zwei 
Varianten: eine halbautomatische 
und eine vollautomatische Pellethei-
zung. Bei der halbautomatischen Ver-
sion müssen die Pellets manuell in ei-
nen Vorratsbehälter gefüllt werden. 
Bei der Vollautomatischen hingegen, 
gelangt der Brennsto�  über eine För-
deranlage vom Lagerraum direkt zum 
Heizkessel.

Ist genügend Platz für ein großes Pel-
letlager und eine zusätzliche Förder-
einrichtung für den Pellettransport ge-
boten, steht einer Bescha� ung nichts 
im Wege.

Solarthermie
Eine Solarthermie nutzt Solarener-

gie, um Wärme zu erzeugen. Dadurch 
wird die Umwelt vom klimaschädli-
chen CO2 geschont und eine Unab-
hängigkeit von fossilen Brennsto� en 
gewährleistet. Ein großer Nachteil be-
steht darin, dass der Heizbedarf nicht 
vollständig gedeckt wird. Das Heizen 
ist abhängig von der Sonneneinstrah-
lung und kann nur tagsüber gesche-
hen. Außerdem fällt der Großteil der 
Sonneneinstrahlung in die Sommer-
monate.

Gasbrennwertheizung
Eine Gasbrenntwertheizung erzielt 

einen höheren Wirkungsgrad als klas-
sische Gasheizungen, denn diese nutzt 
neben der entstehenden Wärmeener-
gie auch die Wärme, die im Wasser-
dampf der Abgase enthalten ist, was 
bei der Klassischen nicht der Fall ist. 
Die Abgase entweichen mit 150 bis zu 
200 Grad Celsius durch den Schorn-
stein. Ein weiterer Vorteil einer Gas-
brennwertheizung ist ihre Komfortabi-
lität. Sie kann im Keller, an einer Wand 
im Wohnbereich oder auf dem Dach-
boden installiert werden.

Ob Hybridheizung, Wärmepum-
pe oder Solarthermie, alles umwelt-
freundliche Alternativen. Letztendlich 
ist es wichtig zu schauen, welche Vari-
ante wirtschaftlicher ist und wie viel 
Platz Daheim zur Verfügung steht. Nur 
so kann man nachhaltig die Umwelt 
entlasten und den CO2-Ausstoß mini-
mieren.

Dachdeckermeister - Andreas Twele 
www.dachdecker-twele.de

Schiebeweg 30  |  38116 Braunschweig-Lamme
Telefon: 0531 51 53 88  |  Mobil: 0177  5515388

Wir lassen Sie nicht 
im Regen stehen!
Exklusiv bei Ihrem RotoProfi partner
Einbau & Sanierung von 
Wohnraumdachfenstern

Unsere Leistungen

• Dacheindeckung
• Dachfenster
• Schornsteinbekleidung
• Flachdachabdichtung
• Fassadenbekleidung
• Bauklempnerei
• Flachdachsanierung
• und vieles mehr...
 Sprechen Sie uns an!

Ökologische Mauerentfeuchtung
ganz ohne Elektrosmog und schädliche Strahlung!

Tel. 0800 / 7274367 • www.RAPIDOsec.info • info@RAPIDOsec.info

• Zahlung erst bei 
Erfolgsnachweis!

• Gesundes Raumklima!
• Schonende Trocknung!
• Schneller Erfolg!
• Günstiger Festpreis!
• Kostenlose 

Angebotserstellung

Frühjahrsrabatt 10%
bei Vorlage dieser Anzeige

*) gültig bis 31.03.2021

Armin Senger & 
Ihre starken Partner zwischen Harz und Heide
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SIEPKER IMMOBILIEN

Es geht um Ihr Zuhause, um Ihre Erinnerungen.  

Wir kümmern uns um Ihre Wünsche mit Erfahrung und Kompetenz.

Wir kennen die Region und unser Ansatz ist: 

EHRLICH, FAIR, DIREKT. 

SETZEN SIE AUF SICHERHEIT MIT BESTER BERATUNG! 

SIEPKER IMMOBILIEN WÜNSCHT IHNEN UND IHREN 
LIEBEN EINEN GUTEN START INS NEUE JAHR!

www.siepker-immobilien.de

Fon. BS:  0531  | 243 33 0
Fon. GF:  05371  | 937 23 00
Fon. WF:  05331  | 908 44 1

Wir, das Team von Siepker-Immobilien, 
arbeiten seit 1990 nach folgendem Leitbild:

Gut bewertet, perfekt präsentiert, 
fair verhandelt und sicher verkau� !

Wir betreuen Sie von der ersten Entscheidung 
bis zur Schlüsselübergabe.

Unsere Büros � nden Sie in Braunschweig, 
Meine, Gi� orn und Wolfenbüttel. 
- Unser Arbeitsplatz ist Ihr Zuhause -

Ob Vermietung oder Verkauf - 
verlassen Sie sich darauf !
Ehrliche Suchau� räge unserer 
Kunden � nden Sie unter :
www.siepker-immobilien.de/
suchanfragen/haus

Telefon BS: 0531 - 243 33 0
Telefon GF: 05371 - 937 23 00
Telefon WF: 05331 - 908 44 1

Unser Arbeitsplatz ist Ihr Zuhause !

• Gartengestaltung, Garten- & P�asterarbeiten
• Baumfällung, Strauch- und Heckenschnitt
• Trockenmauer- & Natursteinarbeiten
• Terrassenbau aus Stein, Keramik, Holz, WPC 
• Zaun- und Gabionenbau 

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

AZ Schützenfest Duttenstedt 18.pdf   1   25.04.18   12:23

Jahrelange Erfahrung trifft auf Innovation.
Ihr Partner bei Planung und 
      Beratung für das ganze Haus.

PLAGEMANN & SOHN GmbH
Hftftzftftft     Lüftftftft    ftftftftftftft    ftftftftftftft    ftftftftftftftftftftftft
Plagemann & Sohn GmbH
Neue Straße 1 b
38170 Schöppenstedt
0 53 32 / 96 06-0

www.plagemann.de        info@plagemann.de

Technisches Büro
Am Hasengarten 17

38126 Braunschweig
05 31 / 2 37 39-0

• Containergestellung von 5,5 bis 30m3
• Baugrubenaushub, Inklusive Abfuhr
• P� aster- und Kanalarbeiten
• Anlieferung von Sand, Kies, 

Mutterboden und Recycling- Schotter

Scheppauer Weg 20 • 38154 Königslutter
Tel: 05353 8020 • Fax: 4879 • container@gerecke-koenigslutter.de

Containerdienst 
Straßen-, Tiefbau- und
Abbrucharbeiten
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Mobilität neu erfahren
Mehr Infos zu dem Thema?
Jetzt nachlesen auf: 
www.rundschau.news

MOB
ILITÄT

NEUE
RFAHR

EN

 »HEUT’ 
     SCHON 
GEFÜSSELT?«

Gut fürs Klima. 
Gut für Dich!
Mach mit, mach’s nach, 
mach’s besser auf mobi38.de.

Immer auf dem Laufenden sein mit mobi38
REGION Mobilitätsmanagement bietet Newsletter an 

Neuigkeiten aus dem Bereich Mobili-
tät für alle Bürgerinnen und Bürger in 
der Region bietet der Newsletter von 
Mobi38. Seit September ist die neue 
Plattform www.mobi38.de online und 
zeigt wie der Verkehr von morgen aus-
sehen könnte. Gute Beispiele aus der 
Region für die Region – und darüber hi-
naus – sollen Schule machen. 

Alle, für die Mobilität mehr als das 
eigene Auto bedeutet, können ab so-

fort im Newsletter nachlesen, was in 
der Region zwischen Harz und Heide 
für eine gute Mobilität alles getan wird. 
Auf www.mobi38.de kann sich jeder 
für diesen Newsletter anmelden. Vier-
mal im Jahr wird das Team des Mobili-
tätsmanagements über Verbesserun-
gen im ÖPNV oder Ideen, best practi-
ce und vieles mehr berichten. Fundiert 
und mit weiterführenden Informatio-
nen verlinkt. 

Im ersten Newsletter, der Mitte Janu-
ar versendet wurde, ging es vor allem 
um Verbesserungen im ÖPNV seit dem 
Fahrplanwechsel. Seit dem 13. Dezem-
ber 2020 gibt es zum Beispiel auf al-
len Schienenstrecken im Verbandsge-
biet des Regionalverbandes Großraum 
Braunschweig mindestens einen Stun-
dentakt, auf einigen Strecken sogar ei-
nen Halbstundentakt. 

„Mit diesem Newsletter geht der Re-

gionalverband neue Wege, um mehr 
Menschen in der Region für das The-
ma nachhaltige Mobilität zu sensibili-
sieren“, erklärt Verbandsdirektor Ralf 
Sygusch. „Nur, wenn die Bürgerinnen 
und Bürger umfassend über Mobili-
tät informiert werden, können sie ent-
scheiden, ob sie das eigene Auto für 
ihre Fahrten nehmen, ob sie sich aufs 
Rad schwingen oder in die Bahn oder 
den Bus steigen. So wollen wir das Be-
wusstsein für eine klimafreundliche 
Mobilität stärken oder auch wecken.“ 

Und was ist nun ein DFI? Ein dynami-
scher Fahrgastinformationsanzeiger. 
Ein sperriges Wort für ein wichtiges 
Puzzlestück in der Mobilität. Mehr dar-
über im neuen Newsletter von Mobi38. 

Hintergrund:
Das übergeordnetes Ziel des Mobili-

tätsmanagements ist es, das Bewusst-
sein für die Vielfältigkeit von Mobilität 
zu schärfen und damit die Menschen 
zu einem intelligenten und klimascho-
nenden Individualmix der Verkehrs-
mittel zu bewegen.

Das Projekt wird von der Europäischen 
Union aus dem Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung (EFRE) geför-
dert und läuft bis 2022. Insgesamt um-
fasst das Projektvolumen rund 1,5 Mio 
Euro, von denen 600.000 Euro durch 
EFRE-Mittel bereitgestellt werden.

Neue Tickets zur Auswahl
REGION Jetzt gibt es Kurzstreckentickets

Zum 1. Januar hat der Verkehrs-
verbund Region Braunschweig neue 
Fahrscheinangebote eingeführt. Ab 
sofort gibt es ein Kurzstreckenti-
cket - ein langgehegter Wunsch vie-
ler Fahrgäste. Das Ticket ermöglicht 
kurze Wege mit Bus und Stadtbahn 
zu einem günstigen Fahrpreis. 1,60 
Euro kostet es verbundweit (Vorver-
kauf in Braunschweig: 1,50 Euro).

Daneben gibt es ein 9-Uhr-Abo. Al-
le, die nicht zu den Stoßzeiten mor-
gens unterwegs sein müssen, kön-
nen mit dem neuen Abo viel Geld 
sparen. Dieses gibt es bereits ab 47 
Euro im Monat. Ein weiteres Angebot 
ist die 6er Mehrfahrtenkarte, die die 
10er Mehrfahrtenkarte ablöst. Das 
6er-Ticket gibt es jetzt auch für Kin-
der. Außerdem sind Tageskarten für 
Solofahrer günstiger geworden, die-
se lohnen sich bereits ab zwei Fahr-
ten pro Tag. Die 2er Mehrfahrtenkar-
te ist aus dem Sortiment genommen.

„Das sind gute Neuigkeiten für un-
sere Fahrgäste in der Region“, be-
tont Geschäftsführer Jörg Reincke. 
Der ÖPNV sei ein wichtiger Bau-
stein in der Verkehrswende. Des-
halb arbeiten die 19 Verkehrsunter-
nehmen und der Regionalverband 
Großraum Braunschweig als Aufga-
benträger daran, ihn stetig attrakti-
ver zu gestalten. „Die Politik des Re-
gionalverbandes hegt seit langem 
den Wunsch nach einem attraktive-
rem ÖPNV-Tarif, um mehr Menschen 

zum klimafreundlichen Umstieg auf 
Bus und Bahn zu motivieren“, fügt 
Geschäftsführer Ralf Sygusch an, der 
auch Verbandsdirektor des Regional-
verbandes ist. „Ab sofort können wir 
mit diesen Produkten einen wichti-
gen Schritt in diese Richtung gehen. 
Und wir tun, trotz der wirtschaftlich 
schwierigen Zeit.“ Mit den neuen 
Fahrscheinen möchte der VRB mehr 
Menschen für den ÖPNV begeistern. 
Dazu brauche es nicht nur ein gutes 
Fahrtenangebot, sondern auch at-
traktive Tarife für alle Preisstufen in-
nerhalb des gesamten Verbundge-
bietes, zu dem die drei Oberzentren 
Braunschweig, Salzgitter und Wolfs-
burg sowie die Landkreise Gifhorn, 
Goslar, Helmstedt, Peine und Wol-
fenbüttel gehören. Vor allem mit 
dem Kurzstreckenticket könne der 
Verkehrsverbund einige der soge-
nannten Tarifhärten abbauen, erläu-
tert Reincke. Dieses Ticket gelte für 
drei Haltestellen nach dem Einstieg 
und - das sei das Besondere - über die 
Grenzen der Tarifzonen hinweg. Gu-
te Neuigkeiten auch für alle Schüle-
rinnen und Schüler in der Region: Die 
U21- und die Schülermonatskarten 
müssen ab sofort nicht mehr am ers-
ten eines jeden Monats gekauft wer-
den. Nutzer können das Startdatum 
frei wählen. Das Ticket gilt dann bis 
zum gleichen Tag des Folgemonats, 
12 Uhr. Weitere Informationen unter 
www.vrb-online.de
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Wir stellen ein:
Kundendienst-Techniker für Elektro-
Hausgeräte (Elektriker, Fernsehtechniker, 
Elektromaschinenbauer,usw) 
auch zum anlernen (zu sofort)
Auszubildenden zum Informations-
elektroniker, Fachrichtung: Geräte- und 
Systemtechnik (zum 01.08.2021) 
Schulbildung: Realschule / Gymnasium
EP: Schmidt + Partner KG
Edemissen Tel, 0517618198

Übernehme günstig Gartenarbeiten, 
Dachrinnenreinigung, kleinere Reparaturen, 
Kleintransporte und Besorgungen Tel.: 
05306 911521

Wohnung zu vermieten in Lehre
Neu renoviert, 2 Zimmer, Küche, Bad 
Terrasse, Keller, Einstellparkplatz
440,-€ /Monat zzgl. Nebenkosten
Tel. 0175 2977120

KLEINANZEIGEN

„Wir lösen jedes Rätsel!”
VIDEOSPIEL Layton`s Mystery Journey: Katrielle und die Verschwörung der Millionäre
Von Daniela Burgardt

„LAYTON’S MYSTERY JOURNEY: Ka-
trielle und die Verschwörung der Mil-
lionäre - Deluxe“ ist ein Rätselspiel für 
die Nintendo Switch und erschien am 
8. November 2019. Ziel des Spiels ist es,  
zahlreiche Fälle in ganz London zu lö-
sen. 

London. Eine Stadt mit bedeutender 
Kultur, bunt gemischt, mit Tradition 
und spannender Geschichte. Da möch-
te man doch am liebsten seinen Ko� er 
packen und ins nächste Flugzeug Rich-
tung London starten, oder?

Schaut man aber hinter die Kulissen, 
verbirgt sich in dieser Stadt ein dunk-
les Geheimnis: Ein Mann, charmant 
und kultiviert, äußerst gebildet mit 
scharfsinnigem Intellekt, kurz gesagt: 
ein wahrhaftiger Gentleman, ist plötz-
lich verschwunden, ohne jegliches Le-
benszeichen. Die Bewohner Londons 
können sich schon denken, von wem 
hier gesprochen wird. Es geht um den 
berühmten Hershel Layton, Profes-
sor für Archäologie, oder kurz gesagt: 
Professor Layton. Besonders seine ge-
liebte Tochter Katrielle hat an seinem 
Schicksal zu knabbern. Daher be-
schließt sie eines Tages mit ihrem treu-
en Gehilfen Ernest Drowrig und dem 
sprechenden Hund Sherl die Detektei 

Layton in der Chancer Lane zu grün-
den. Ganz wie ihr Vater liebt Katrielle 
es, Rätsel zu lösen und den Menschen 
damit zu helfen. Nach und nach erfreut 
sich die Detektivin großer Beliebtheit, 
doch tief im Inneren besteht die Ho� -
nung, Hinweise auf den Verbleib ihres 
Vaters aufzuspüren. 

Eine sehr tragische Geschichte... 
Doch kommt es im Gameplay auch so 
rüber?

Als erstes muss gesagt werden, dass 
der Ort des Geschehens einen gewis-
sen Charme hat.

Gerade Cartoon-Liebhaber wird es 
warm ums Herz, wenn sie das male-
rische London betrachten. Nicht nur 
das: Zwischendurch kann sich der 
Spieler zurücklehnen und die kleinen 
Videosequenzen genießen, die den 
Charakteren eine gewisse Lebendig-
keit verscha� en. 

Egal, wie fesselnd ein Spiel sein mag, 
irgendwann ist der Punkt erreicht, an 
dem man eine Pause benötigt. Aber 
keine Bange den roten Faden zu verlie-
ren!  Ein kleiner Rückblick ist Ihnen ga-
rantiert. So wissen Sie immer, an wel-
chem Punkt Sie zuletzt stehengeblie-
ben sind und was bis dato geschehen 
ist.

Zwar bietet dieser Teil zahlreiche Rät-
sel an, doch diese sind nicht immer gut 
beziehungsweise ausreichend erklärt, 
sodass man nicht sofort weiß, was 
überhaupt erwartet wird. Das wie-
derrum führt zu unnötig langen Über-
legungen beim Rätseln. Kommt man 
trotzdem nicht weiter, so werden Hin-
weise mit Münzen, die im Laufe des 
Spiels gesammelt wurden, gekauft. 

Ein großes Manko ist die Steuerung, 
die per Controller oder Joy Cons etwas 

grobmotorisch ist. Daher ist zu emp-
fehlen im Handheldmodus zu spielen. 

Die Story ist in kleine Episoden un-
terteilt, die nicht miteinander zusam-
menhängen, sodass das Spiel schnell 
durch ist.

Mein Fazit zum Spiel lautet: Wer hier 
eine tiefgründige Story erwartet, ist 
falsch bedient. Zwischen den Episo-
den gibt es keinen roten Faden, wo-
durch es schwierig wird sich gefühls-
mäßig einzufinden und eine Identi-
fikation mit den Charakteren findet 
nicht statt. An Rätseln mangelt es zwar 
nicht, aber viele davon bieten keinen 
Mehrwert... Herumprobieren, statt 
nachdenken lautet die Devise. Alles 
in allem ein mäßiges Rätselspiel, wel-
ches nicht ganz oben auf der Bestenlis-
te steht.

LAYTON`S MYSTERY 
JOURNEY
UNSERE WERTUNG
★★★✩✩
FSK:  6
Konsole:  Nintendo Switch 
Genre:  Adventure, Puzzle
Hersteller:  LEVEL-5
Preis:  39,99 Euro

Eine Auszeit gefälligst?
VIDEOSPIEL Eine erlebnisreiche Welt aus Pixeln – Stardew Valley

Von Daniela Burgardt
Mittlerweile sind einige Jahre seit 

dem Release von Stardew Valley ver-
gangen, aber die Begeisterung ist im-
mer noch sehr groß. Als Simulation 
und Rollenspiel vereint, kann man 
es am PC, auf Smartphone und allen 
Heimkonsolen spielen.

Ziel ist es, eine heruntergekommene 
Farm wieder zum Leben zu erwecken.

Nun aber ganz von vorne:
Am Anfang der Geschichte liegt un-

ser Großvater im Sterben. Im letzten 
Atemzug händigt er uns einen Brief 
aus, der zunächst ungeöffnet bleibt. 
Viele Jahre gehen ins Land. Wir stei-
gen bei der Firma Joja die Karrierelei-
ter empor, doch die alltägliche Routi-

ne zerrt an unseren Kräften. Langsam, 
aber sicher verlieren wir den Verstand. 
So wie es der Zufall will, wird der Brief 
des Großvaters wieder ins Gedächtnis 
zurückgeholt und geö� net. Aus dem 
geht hervor, dass wir als Protagonist 
der Erbe von einer Farm im Sternen-
tautal sind. Heißt das jetzt, Chance er-
greifen und die Stelle kündigen?

Ein besonderes Merkmal von Star-
dew Valley ist die Pixelgra� k. Für Retro 
Fans ist es Liebe auf den ersten Blick. 
Das Spiel ist sehr abwechslungsreich, 
denn neben den Farmen bietet sich 
die Möglichkeit, in Dungeons Mons-
ter zu bekämpfen, kostbare Minerali-
en und Items zu � nden. Auch der sozi-
ale Aspekt spielt eine große Rolle. Mit 
Geschenken versuchen wir uns bei 
den Dorfbewohnern beliebter zu ma-
chen. Vielleicht ist auch unser Traum-
prinz bzw. unsere Traumprinzessin da-
bei und mit ihnen zusammen schlüp-
fen wir in die Elternrolle.

Die einzigen Dinge, die es zu bemän-
geln gibt, ist zum einen die Map, die se-
parat aufgerufen werden muss, statt 
unten in der Ecke angezeigt zu werden 
und das fehlende Tutorial am Anfang. 
Man wird direkt ins Geschehen hinein-
geworfen. Das mag zwar nach einem 
Gefühl von Freiheit klingen, doch für 
einige Neulinge etwas verwirrend. Da 

stellt sich die Frage: Was soll jetzt ge-
macht werden? Doch nach einiger Zeit 
erübrigt sich auch dies und dem Far-
merleben steht nichts im Wege.

Also: Spaten nehmen, Samen rein 
und warten auf den Sonnenschein!

Wer sich als Farmer*in beweisen 
möchte, ist bei Stardew Valley genau 
richtig. Optisch ist das Spiel ein Augen-
schmaus, die Atmosphäre mit wun-
derschönem Soundtrack gigantisch! 
Eintauchen in eine Welt voller bun-
ten Pixel und abschalten nach einem 
langen anstrengenden Tag. Genau, das 
kann man an einem liebenswerten Ort 
wie dem Sternentautal!

STARDEW VALLEY
UNSERE WERTUNG
★★★★✩
FSK:  6
Konsole:  Android, iOS, 
 Windows/Mac/
 Linux, Nintendo 
 Switch, PS4, PS 
 Vita, Xbox One 
Genre:  Rollenspiel, 
 Simulation
Hersteller:  ConcernedApe, 
 Chucklefi sh
Preis:  4,69 –39,99 Euro

BEAM ME UP
UNSERE WERTUNG
★★★★★
Verlag: moses
Autor: Klaus-Jürgen Wrede
Art:  Würfelspiel
Mitspieler:  2 bis 4
Dauer: 20 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 9,95 Euro

STADTLAND VOLLPFOSTEN - 
PICASSO EDITION 
UNSERE WERTUNG
★★★★★

Verlag: Denkriesen
Autor: Denis Görz und   
 Ricardo Barreto
Art:  Ratespiel zum Malen
Format:  DIN A 3 Block mit   
 50 Blatt
Mitspieler:  ab 2
Dauer: 30 Minuten
Alter: ab 12 Jahren
Preis: 14,90 Euro

Kerstins 
Spiele-
kritiken

Keine Angst vorm Malen
„STADTLAND VOLLPFOSTEN - PICASSO EDITION" 

Wer kennt ihn nicht, den Klassi-
ker „Stadt, Land, Fluss“, den man 
einfach auf einen Block kritzelt und 
los geht´s. Eine stundenlange Be-
schäftigung. 

Die „Denkriesen“ aus Quickborn 
haben den Klassiker neuaufleben 
lassen durch noch mehr witzige Ka-
tegorien. Die simple Spielregel ist 
dabei die gleiche geblieben.

Mit „Stadtland Vollpfosten - Picas-
so Edition“ wagt man sich allerdings 
an das malerische Talent der Spieler 
heran. „Jeder kann malen“, so heißt 
der Werbeslogan zu dem Spiel, ob 
das wirklich stimmt, habe ich ge-
testet. 

Das Spiel besteht ganz einfach aus 
einem DIN A3 Block mit 50 Blättern.  
Die Aufmachung ist ansprechend. 
Wie beim Klassiker wird zufällig 
ein Buchstabe ausgewählt. Das Be-
sondere bei der Picasso Edition ist, 
dass zu dem Begri� e schreiben auch 
noch das Malen hinzukommt. Eine 
Herausforderung, der sich alle ge-
trost stellen können, denn tatsäch-
lich - jeder kann malen. Und das 
macht gerade den Reiz aus und ist 
besonders witzig. Denn nach der 
Runde werden die Zeichnungen 
von den Mitspielern erraten. Wer 
seinen Begri�  erkennbar gemalt hat 
und dieser erraten wurde, der be-
kommt zusätzliche Punkte. Am En-
de hat derjenige mit den meisten 
Punkten gewonnen, aber, wie man 
schnell feststellt, geht es hier ein-

fach nur um den Spaß.
„Stadtland Vollpfosten - Picasso 

Edition“ ist absolut gelungen und 
für jeden zu empfehlen. Eine lustige 
Alternative zu dem Klassiker. Vor-
sicht Suchtgefahr, bei der man nur 
durch die Endlichkeit der Buchsta-
ben gestoppt wird. Für mich hat die 
Picasso Edition volle fünf Sterne ver-
dient.

Blind tauschen oder aufdecken?
„BIBERGANG" VON AMIGO 

Wer ein Spiel für die ganze Fami-
lie sucht und bei dem es nicht nur 
um Glück, sondern auch um Stra-
tegie geht, der liegt mit „Bibergang“ 
genau richtig. 

In dem kleinen handlichen For-
mat lässt es sich leicht mitnehmen.  
Das Spiel ist einfach und gerade des-
wegen für alle schnell zu erlernen. 
Jeder Spieler erhält acht Karten, die 
er verdeckt vor sich ablegt in zwei 
Vierer-Reihen. Nun geht es darum, 
möglichst gleiche Zahlenpäarchen 
durch cleveres Tauschen zu sam-
meln. Denn wer am Ende die we-
nigsten Punkte vor sich liegen hat, 
der hat gewonnen. Der Biber zählt 
dabei als Joker und nimmt jede Zahl 
an. Ärgerlich kann es ab und zu wer-
den, wenn mit verdeckten niedri-
gen Zahlenkarten getauscht wird.

„Bibergang“ ist ein schnelles 

Spiel, wel-
ches viel 
Spielfreu-
de bringt. 
Durch die 
v e r d e c k -
ten Karten 
ist es span-
nend und reizvoll. Es eignet sich 
hervorragend für die ganze Familie. 
„Bibergang“ hat damit ganze fünf 
Sterne verdient.

SPIELBAR

BIBERGANG
UNSERE WERTUNG
★★★★★
Verlag: Amigo
Autor: Haim Sharif
Art:  Kartenspiel
Mitspieler:  2 bis 6
Dauer: 15 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 9,99 Euro

WEITERE SPIELKRITIKEN FINDEN SIE AUCH UNTER
HTTPS://RUNDSCHAU.NEWS

Raketenstart 
von zuhause
„BEAM ME UP“
Von Kerstin Mündörfer

 „Beam me up“ ist ein Würfelspiel, 
bei dem es turbulent zugeht. Es ist 
im praktischen Kleinformat sehr 
handlich und transportabel. Die 
Spielregel ist schnell und einfach 
erklärt.

Jeder Spieler erhält einen Spiel-
plan, auf dem am Start je ein Spiel-
stein steht. Durch geschicktes Wür-
feln muss nun versucht werden 
seine Spielsteine nach oben zu be-
fördern. Das ist aber gar nicht so 
leicht, denn die anderen Mitspieler 
wollen genau das verhindern. Wenn 
jemand zum Beispiel drei gleiche 
Zahlen würfelt, dann heißt es für 
alle anderen Mitspieler wieder ein 
Feld nach unten zu gehen. Wer am 
Ende alle seine Steine aus der Start-
position wenigstens um ein Feld 
nach oben befördert hat und zu-
gleich vier Steine in das All geschos-
sen hat, der hat gewonnen. 

Ein sehr schönes Spiel mit einer 

guten Idee, die mich voll überzeugt 
hat. Es lässt sich sowohl gut zu zweit 
spielen als auch zu viert. „Beam me 
up“ macht Spaß und ist absolut spie-
lenswert. Durch das stetige Auf und 
Ab ist es sehr spannend. „Beam me 
up“ hat ganze 
fünf Sterne ver-
dient, weil es 
als Würfelspiel 
wirklich aus der 
Reihe tanzt und 
besonders ist. 

„25 JAHRE WIZARD“ VON AMIGO ZU GEWINNEN!
Einfach Lieblingsspiel nennen und bis zum 15. Februar 2021 per Post 
an Ideeal Verlag, Juliusstraße 11, 38118 Braunschweig oder Mail an 
rundschau@ok11.de senden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

GEWINNSPIEL
2 X JUBILÄUMS-EDITION

Sie möchten Ihre Immobilie kompetent, 
schnell und zuverlässig verkaufen?

Mit unserem Rundum-Service finden 
Sie garantiert den richtigen Käufer. 
Von der kostenlosen Marktpreis-
ermittlung bis hin zur Objektüber-
gabe – wir kümmern uns gern um alles.

Ich berate Sie sehr gerne, auch in 
dieser schwierigen Zeit und freue 
mich auf Ihren Anruf! 

Immobilie verkaufen? Immobilie verkaufen? 
Wir übernehmen das.Wir übernehmen das.

Elke Peschel
Neuer Weg  1
38527 Abbesbüttel

Telefon: 05304 93 21 10 
Mobil:  0160 7 43 53 54
elke.peschel@wuestenrot.de

Wüstenrot ImmobilienWüstenrot Immobilien

Mitgli
ed im

Gewerbe
vere

in

Meine

M
G

V

www.volksbank-brawo.de/immobilien
BESUCHEN SIE UNS ONLINE

	kostenlos und unverbindlich 
	in 3 Minuten zum Ergebnis 
	auf Wunsch mit persönlicher 
 Beratung 
	jetzt hier bewerten:

WAS IST HEUTE IHRE 
IMMOBILIE WERT?
Ermitteln Sie mit unserem Online-Tool den 
aktuellen Marktwert Ihrer Immobilie

www.volksbank-brawo.de/immo-bewertung

Gemeinsam zuhause ankommen.

BLEIBEN SIE

Auffällig
s.kilian@ok11.de
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Urlaub anno dazumal
SCHWELGEN SIE MAL IN ERINNERUNGEN

Von Dieter R. Doden
In Zeiten, in denen die Pandemie 

unser aller Leben ein Stück weit be-
stimmt, ist es auf dem ersten Blick gar 
nicht so leicht, sich etwas anzusehen. 
Museen haben geschlossen und das 
Sehen und Gesehen werden in der 
freien Natur hat auch seine Tücken, 
was den Abstand zum Nächsten an-
geht. Also sind Alternativen gefragt. 
Hier ist eine:

Schnappen Sie sich Ihre Familien-
mitglieder, gruppieren Sie alle auf 
die gemütlichen Plätze rund um den 
Wohnzimmertisch, servieren Sie ein 
schmackhaftes Heißgetränk und kra-
men Sie die uralten Fotoalben mit den 
Urlaubserinnerungen von früher her-
vor. Wetten, das haben Sie ewig nicht 
gemacht. Es liegt ja immer was ande-
res an. Nun ist endlich einmal wie-
der Zeit dafür. Wenn nicht jetzt, wann 
dann?

Bestimmt dauert es gar nicht lange, 
und Ihre Lieben werden munter. Aus 
der gelangweilten Bemerkung „Muss 
das sein? Diese ollen Kamellen...“ 
wird nach und nach „Ach guck mal, 
da sind wir ja noch sooo jung. Und 

sieh mal an, noch das alte Auto! Ach 
war das schön damals. Rimini oder?“ 
- Nun, ob es wirklich Rimini war oder 
eventuell doch der Nordseestrand, 
ist letztendlich egal. Schnell werden 
beim Blättern die Zeiten von vor Jah-
ren wach und lebendig: 

„Ja, damals, da musste man noch 
dran denken, ausreichend Filme mit 
in den Urlaub zu nehmen. Weiß man 
denn, ob es am Ferienort welche zu 
kaufen gibt? Am besten besorgen wir 
welche für 36 Aufnahmen, dann muss 
man nicht so oft wechseln. Farbfil-
me natürlich, logo. Oder Dias? Eine 
Zeitlang haben wir ja sogar eine tol-
le Super 8-Kamera mitgeschleppt 
und richtige Filme gemacht. Wo sind 
die eigentlich? Bestimmt sind die alle 
längst zu Staub geworden...“

So oder so ähnlich reisen die Ge-
danken in die Vergangenheit. Viel-
leicht entdecken Sie beim Ansehen 
einige Motive, die echte Schnapp-
schüsse sind und auch heute noch ein 

Schmunzeln auf die Gesichter der Fa-
milie zaubern. Wenn dem so ist, las-
sen Sie uns alle doch mitschmun-
zeln. Schicken Sie uns Ihre lustigs-
ten Urlaubsfotos von anno dazumal. 

Eine bunte Auswahl davon stellen 
wir dann gern auf unsere Homepage 
www.rundschau.news. 

Sieh mal an!

Dodens 
Buch-
kritiken

LesBAR

Das Mädchen und der fl üsternde Wald
Wir machen 

heute märchen-
haft weiter. Ich 
möchte Sie auf 
ein Buch hinwei-
sen, dass leider 
noch nicht in der 
Liste der Besten 
aufgetaucht ist. 

Aber was nicht ist, kann ja werden. 
Verdient hat „Das Mädchen und der 
� üsternde Wald“ von Sophie Ander-
son es allemal. Es ist ein poetisches 
Märchen für junge Leserinnen und 
Leser jeden Alters und handelt von 
Menschen, Bären und von der Su-
che nach einer Geschichte. Denn 
so lange sie denken kann, fühlt sich 
Janka, die Heldin des Buches, zum 
Schneewald hingezogen. Sie wur-
de nämlich als Kind im Wald gefun-
den. Ausgerechnet vor einer Bären-

höhle. Sie ist überzeugt, die Tiere ver-
stehen zu können. Dabei ist sie doch 
ein Mensch. Oder? - Sophie Ander-
son werden einige kennen unter ih-
rem anderen Namen. Als So�  Croft 
schreibt sie sehr erfolgreich Fanta-
sy-Romane. Märchen kann sie also 
auch. Und wunderbar sogar. Die Zei-
ten, in denen wir leben, sind hart ge-
nug (siehe oben). Da tut ein Märchen 
überaus gut. Märchenhafte vier Ster-
ne dafür.

Die Abenteuer des Tom Sawyer
Und wo wir ge-

rade bei Märchen 
sind, machen wir 
in der Abteilung 
„Klassiker “ mär-
chenhaft weiter. 
Die Rede ist von 
einem amerikani-
schen Schriftstel-
ler, der von 1835 
bis 1910 lebte: Mark Twain. Er war 
ein hervorragender Beobachter sei-
ner Umwelt und erfand humorvoll 
und detailverliebt Geschichten, die 
sich so oder so ähnlich durchaus in 
Missouri und in damaliger Zeit ab-
gespielt haben könnten. Da mag es 
im 19. Jahrhundert einen Jungen ge-
geben haben, der Tom Sawyer hieß 
und am Ufer des Mississippi allerlei 
Abenteuer erlebte. Und einen gewis-
sen Huckleberry Finn, kurz Huck ge-
nannt und Freund von Tom. Das Buch 
„Die Abenteuer des Tom Sawyer“ ist 

ein Klassiker der Ju-
gendliteratur. Auch 
heute noch pri-
ma zu lesen, schon 
deswegen, weil es 
um das Jahr 1876 ei-
gentlich üblich war, 
in Büchern Jungs 
als Musterknaben 
darzustellen. Nun, 

so mustergültig sind Tom und Huck 
gerade nicht. Mark Twain hat ein 
ganz anderes Bild von Jugendlichen 
gezeichnet. Das wird auch Erwach-
senen anno 2021 gefallen. Also heute 
noch ein vier-Sterne-Buch.

★★★★✩
Titel: Das Mädchen und 
 der fl üsternde Wald
Autorin: Sophie Anderson
Genre: Märchen
Verlag: Verlagsgruppe 
 Oettinger Service 
 GmbH, 
 geb. Ausgabe 
Preis: 17 Euro

Gönnen Sie sich in Zeiten der Pan-
demie ein paar märchenhafte Stun-
den. Mit echten Märchen oder mit ei-
nem Thriller, der uns eine Welt vor 
Augen führt, die leider alles ande-
re als märchenhaft ist. Sie wieder in 

Ordnung zu bringen, käme allerdings 
auch wieder einem Märchen gleich. 
Wie auch immer, gute Unterhaltung 
beim Lesen.

Herzlichst Ihr Dieter R. Doden

Cocktail mit Oktopus, Mädchen und 
vielen Abenteuern
SERVIERT VON DIETER R. DODEN
Liebe Leserinnen und Leser,

zugegeben, zunächst wollte ich gar 
nicht darüber berichten. Da schreibt 
ein Drogeriekettenmann einen Kri-
mi. Was soll das? Okay, ich habe Dirk 
Rossmann nicht all zu viel schrift-
stellerisches Können zugetraut. Und 
dem Buch „Der neunte Arm des Okto-
pus“ folglich auch keine allzu großen 
Chancen eingeräumt. Na ja, manch-
mal liegt man aber auch so etwas 
von daneben. Längst ist das Werk 
ganz oben in der Bestsellerliste ge-
landet. Und nicht nur, weil der Na-
me Rossmann auf dem Cover steht. 
Durchaus nicht. Ich mache also eine 
absolute Kehrtwendung und schrei-
be nun doch über diesen Thriller. Er 
hat es verdient. Der Thriller. Und Dirk 
Rossmann auch. Er ist nämlich nicht 
nur ein kluger Geschäftsmann, son-
dern überhaupt ein kluger Kopf. Und 
den setzt er intensiv für den Klima-
schutz ein. Er ist Mitbegründer der 
„Deutschen Stiftung Weltbevölke-
rung“ und engagiert sich für eine zu-
kunftsfähige Entwicklung der Erdbe-
völkerung. Kein Wunder, dass dies 
auch Thema seines Buches ist. In sei-
nem Roman zeichnet er ein erschre-
ckend düsteres Bild der Welt auf dem 

Weg in den Abgrund. Und er zeigt Lö-
sungsvorschläge auf. Man mag sich 
darüber streiten, 
ob die alle reali-
sierbar sind. Okay, 
es ist halt kein 
Sachbuch, son-
dern ein Thriller 
mit ernstem Hin-
tergrund. Das ist 
spannend und et-
was beklemmend 
zugleich. Man sollte sich ruhig darauf 
einlassen, den „Oktopus“ zu konsu-
mieren. Dirk Rossmann hat ein gutes 
Buch geschrieben. Von mir vier von 
fünf möglichen Sternen.

AUFGEPASST!

Wenn man heutzutage schon nicht 
toll verreisen soll, kann man doch 
wenigstens in die Welt der Erinnerun-
gen starten. Und viele Rundschau-
Leser*innen, die gern durch das 
weltweite Web surfen, mitnehmen. 

Scannen Sie Ihr lustigstes Urlaubsfoto 
ein und schicken Sie es einfach unter 
rundschau@ok11.de an die Redaktion 
mit dem Stichwort: Urlaub anno 
dazumal. Die schönsten Bilder landen 
dann im Internet. 

Dass Sie und alle, die abgebildet sind, 
mit einer Veröffentlichung einver-
standen sind, setzen wir voraus. Also, 
schwelgen Sie in Erinnerungen. Und 
lassen Sie uns mitschwelgen. Wir sind 
ja so gespannt... 

Rezept für ein Leben im Glück
ABBENRODE Die Wortfi nderin Kristina Günak

Von Dieter R. Doden
„Berichten Sie doch mal über Kristina 

Günak. Sie ist Schriftstellerin und lebt 
in Abbenrode.“ So schrieb mir der Orts-
bürgermeister des Ortes am Elm, Bern-
hard Brockmann. Gesagt, getan. Weil 
diese Mail ein brandheißer Tipp war. 

Und weil Kristina Günak eine außerge-
wöhnliche Frau ist. Sie hat ein fantas-
tisches Rezept für ein glückliches Le-
ben. Ihre Zutaten: jede Menge Liebe, 
verlässliche Freundschaften, ein ge-
höriger Schuss Magie – und ganz viel 
Schokolade.

Auf Ihrer Homepage www.kristina-
guenak.de lese ich „Nichts ist wertvol-
ler als ein Freund, außer ein Freund mit 
Schokolade.“ Der Spruch stammt nicht 
aus ihrer Feder, sondern von Charles 
Dickens. Stimmt trotzdem. Es ist ihr 
Wahlspruch. Die genannten Zutaten 
Liebe, Freundschaft und Magie mischt 
die Wort� nderin gekonnt zusammen. 
So entstehen Geschichten, die sie – an-
gereichert mit Humor und Warmher-
zigkeit – in ihren Büchern erzählt. Über 
zwanzig hat sie bereits verö� entlicht. 
Romane, die nicht selten an den nord-
deutschen Küsten spielen. Sie liebt das 
Meer. Und – siehe oben – Freunde. Be-

vorzugt solche, die eine leckere Scho-
koladentafel dabei haben. Sie mag 
Menschen und insbesondere selbstbe-
wusste Frauen und Männer, die schon 
gern mal das Leben ebensolcher auf 
den Kopf stellen. 

Womit wir den Stoff für ein Leben 
im Glück und aus denen die meisten 
Werke der Kristina Günak gezaubert 
sind, schon aufgezählt haben. Wer nun 
meint, ihre Bücher schmecken immer 
irgendwie gleich, täuscht sich. Omas 
Sonntagskuchen hat auch meist die-
selben Grundzutaten und trotzdem 
schmeckt er an jedem Wochenende 
anders. So ist das mit den Storys der 
Abbenroder Schriftstellerin auch. Weil 
Abwechslung nun einmal das Leben 
süß macht, verö� entlicht sie ihre Bü-
cher einerseits in renommierten Ver-
lagen – da spielt Magie bestenfalls ei-
ne Nebenrolle – und andererseits als 
Selfpublisherin. Dann geht es gern mal 
magisch zu. Manches erscheint unter 
ihrem Pseudonym Kristina Valentin. 
Ihr Roman „Herzblitze“ zum Beispiel, 
der 2020 auf den Markt kam. Eine gan-
ze Romanserie dreht sich um „Eine He-
xe zum Verlieben“. Mehrere Erzählun-
gen sind im Fantasy-Bereich angesie-
delt. Wer als Leserin oder Leser mit 

den Zutaten Liebe, Freundschaft und 
Magie etwas anzufangen weiß, wem 
diese Mischung in unterschiedlicher 
Zusammenstellung schmeckt, wird ih-
re Bücher geradezu verschlingen. 

Wenn der Rundschau-Barkee-
per aus der „LesBAR“ an dieser Stel-
le einen Tipp servieren darf: „Die lan-
ge Reise der Artemis“ ist ein überaus 
kurzweiliger Science-Fiction-Roman. 
Und wer nun Appetit bekommen hat 
und mehr Geschriebenes von Kristi-
na Günak probieren möchte, stöbert 
durch die oben erwähnte Homepage. 
Sobald dann der ausgewählte Lese-
sto�  im Hause ist, macht man es sich 
so richtig gemütlich. Aber nicht das Tä-
felchen Schokolade vergessen. Süßes 
gehört zum Glücklichsein dazu.

Gewinnen Sie ein handsigniertes 
Buch von Kristina Günak
Wir verlosen 3x „Die lange Reise des 
Artemis“ und 3x „Herzblitze“ mit 
persönlicher Widmung der Schriftstel-
lerin. Schicken Sie einfach bis zum 13. 
Februar eine Mail mit Ihrer kompletten 
Anschrift und dem Kennwort „Arte-
mis“ oder „Herzblitze“ an rund-
schau@ok11.de. Dann nehmen Sie an 
der Verlosung teil. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Kristina Günak und 
die Rundschau-Redaktion wünschen 
viel Glück!

★★★★✩
Titel: Der neunte Arm 
 des Oktopus
Autorin: Dirk Rossmann
Genre: Umwelt-Thriller
Verlag:  ILübbe, 
 geb. Ausgabe
Preis: 20 Euro                            

★★★★✩
Titel: Die Abenteuer des 
 Tom Sawyer
Autor: Mark Twain
Genre: Abenteuerroman
Verlag  
und Preis: diverse

Foto: Janine Graubaum

GEWINN-AKTION

Wir kaufen Wohnmobile 
und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de

Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

fl iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen
• Sanierung
• Silikonfugen
• Balkon/Terrassenfl iesen

WIR STARTEN DURCH...
Unser Team braucht Verstärkung für unsere 
Niederlassung in 38315 Schladen

Kraftfahrer/-innen
für Sattelzugmaschinen bis 40 t
Vollzeit / Teilzeit (Aushilfe)

Ihre Bewerbung bitte schriftlich per Mail an:
info@servitra.de  |  Tel. 01511 / 8816615

Zur Erweiterung unseres Fuhrparks für unsere neue
Niederlassung in 38315 Schladen suchen wir zum

nächstmöglichen Zeitpunkt:

Kraftfahrer/-innen (m/w/d)
für Sattelzugmaschinen bis 40 t

Vollzeit / Teilzeit (Aushilfe)
Ihre Bewerbung bitte schriftlich per Mail an:

info@servitra.de
Telefon 0 15 11 / 8 81 66 15

Zur Erweiterung unseres Fuhrparks für unsere neue
Niederlassung in 38315 Schladen suchen wir zum

nächstmöglichen Zeitpunkt:

Kraftfahrer/-innen (m/w/d)
für Sattelzugmaschinen bis 40 t

Vollzeit / Teilzeit (Aushilfe)
Ihre Bewerbung bitte schriftlich per Mail an:

info@servitra.de
Telefon 0 15 11 / 8 81 66 15

Unser Team braucht Verstärkung für unsere 

Ihre Bewerbung bitte schriftlich per Mail an:
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WERD' AUCH EIN

NACHHAL-TIGER! KFW 40 PLUS-

STANDARD!

GANZJÄHRIG NUTZBARE LOGGIA

AUTOAUFZUG

NEUBAU IN SICKTE!

in ruhiger Lage im Neubaugebiet

Salzdahlumer Straße

Große Indoorausstellung
Hansestraße 75 | 38112 Braunschweig
Telefon: 0531 / 877 00 30
www.tgm-braunschweig.de
info@tgm-braunschweig.de

ZÄUNE & TORE • GARAGENTORE • GARTENHÄUSER • TERRASSEN • CARPORTS • SICHTSCHUTZ

Große Indoorausstellung
Hansestraße 75 | 38112 Braunschweig
Telefon: 0531 / 877 00 30
www.tgm-braunschweig.de
info@tgm-braunschweig.de

ZÄUNE & TORE • GARAGENTORE • GARTENHÄUSER • TERRASSEN • CARPORTS • SICHTSCHUTZ

Thein Grimm Marre GmbH
Hansestraße 75, 38112 Braunschweig

Mail: info@tgm-braunschweig.de
Telefon: 0531 877 00 30
Fax: 0531 877 00 32 0
www.tgm-braunschweig.de
Kommen Sie vorbei!

ZÄUNE & TORE  ·  GARAGENTORE  ·  GARTENHÄUSER

BESUCHEN SIE UNSERE GROSSE INDOORAUSSTELLUNG

TERRASSEN  ·  CARPORTS  ·  SICHTSCHUTZ

Öffnungszeiten:

MO-FR
09:00 bis18:00
SA
10:00 bis 14:00

10 qm

1,5 m

www.becker-floege.de ·  beckerundfloege 

*www.becker-floege.de/termin-vereinbaren/

*


